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GESETZBLATT
FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

Achte Verordnung des Innenministeriums 
zur Anpassung des Landesrechts an die 

geänderten Geschäftsbereiche und 
Bezeichnungen der Ministerien

Vom 25. Januar 2012

Auf Grund von § 9 Absatz 3 des Landesverwaltungs
gesetzes vom 14. Oktober 2008 (GBl. S. 313, 314) wird 
im Einvernehmen mit dem Staatsministerium, dem Fi-
nanz- und Wirtschaftsministerium, dem Wissenschafts-
ministerium, dem Umweltministerium, dem Sozial
ministerium, dem Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz, dem Justizministerium, dem Minis-
terium für Verkehr und Infrastruktur und dem Integrati-
onsministerium verordnet:

E R S T E R  A B S C H N I T T

Anpassung von Gesetzen

Artikel 1

Das Gesetz zur Neuorganisation der Führungsakademie 
des Landes Baden-Württemberg vom 6. Februar 2001 
(GBl. S. 114), geändert durch Artikel 16 des Gesetzes 
vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 962), wird wie 
folgt geändert:

In § 2 Absatz 2 Satz 2 und in § 6 Absatz 1 wird jeweils 
die Bezeichnung »Finanzministerium« durch die Be-
zeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt.

Artikel 2

Das Landesbesoldungsgesetz Baden-Württemberg vom 
9. November 2010 (GBl. S. 793, 826) mit den Anlagen 6 

bis 13 und 15 in der Fassung vom 15. März 2011 (GBl. 
S. 113, ber. S. 142) wird wie folgt geändert:

In § 12 Absatz 2 Satz 2, § 13 Absatz 3 Nummer 1 bis 3, 
§ 19 Absatz 2 Satz 1, § 20 Absatz 2, § 21 Absatz 1 Satz 3, 
§ 29 Absatz 3, § 38 Absatz 10 Satz 3, § 39 Absatz 2 Satz 
3 Halbsatz 2, Absatz 3 Satz 3 und Absatz 7 Satz 4, § 60 
Absatz 3 Satz 2, § 65 Absatz 1 Satz 2, § 67 Absatz 1 Satz 
1 und 2, § 68 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 3 Satz 1, § 79 
Absatz 4 Satz 2, § 81 Absatz 4, § 82 Absatz 4, § 87 Ab-
satz 2, § 88 Satz 7, § 89 Halbsatz 2, § 95 Absatz 3, § 103 
Absatz 1 und 2 und § 106 wird jeweils die Bezeichnung 
»Finanzministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- 
und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 3

Das Landesbeamtenversorgungsgesetz Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 
911) wird wie folgt geändert:

In § 3 Absatz 3, §§ 10, 16 und 19 Absatz 3 Satz 2, § 21 
Absatz 1 Satz 2 Nummer 3, § 48 Absatz 6, § 62 Absatz 3 
Satz 2 Halbsatz 2, § 74 Absatz 3 Satz 2 und § 75 Satz 2 
wird jeweils die Bezeichnung »Finanzministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt.

Artikel 4

Das Landesreisekostengesetz in der Fassung vom 20. 
Mai 1996 (GBl. S. 466), zuletzt geändert durch Artikel 8 
des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 959), 
wird wie folgt geändert:

In § 6 Absatz 2 Satz 4, § 11 Absatz 2 Satz 2, § 12 Absatz 
4, § 16 Absatz 6, § 17 Absatz 2, § 20 Absatz 3, § 22 Ab-
satz 1 Satz 1 und § 24 Absatz 1 und 2 wird jeweils die 
Bezeichnung »Finanzministerium« durch die Bezeich-
nung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

50454_GBl_03_2012.indd   65 21.02.12   15:20



66	 GBl. vom 27. Februar 2012� Nr. 3

In § 13 Absatz 3 Satz 2, § 15 Absatz 3, § 20 Absatz 3 
Satz 1, § 27 Absatz 1 und 2 Satz 2 uns Absatz 3 Halbsatz 
1 und § 29 wird jeweils die Bezeichnung »Wirtschafts-
ministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 11

Das Ingenieurkammergesetz in der Fassung vom 28. 
März 2011 (GBl. S. 145) wird wie folgt geändert:

1.	In § 2 Absatz 2, § 7 Absatz 4 Satz 1 und 3, § 11 Absatz 
1 Satz 1 und Absatz 5 Satz 3 und § 24 wird jeweils die 
Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die Be-
zeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt.

2.	In § 11 Absatz 5 Satz 2 wird die Bezeichnung »Wirt-
schaftsminister« durch die Bezeichnung »Finanz- und 
Wirtschaftsminister« ersetzt.

Artikel 12

Das Gesetz zur Ausführung des Wohngeldgesetzes vom 
13. Dezember 2001 (GBl. S. 682, 683), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 11. Dezember 2007 
(GBl. S. 581, 596), wird wie folgt geändert:

In Absatz 1 Satz 4 und Absatz 2 Satz 3 wird jeweils die 
Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die Be-
zeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt.

Artikel 13 

Das Gesetz über das Landesinstitut für Schulentwick-
lung vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 903, 904), geän-
dert durch Artikel 27 des Gesetzes vom 9. November 
2010 (GBl. S. 793, 965), wird wie folgt geändert:

In § 3 Absatz 3 Satz 2, § 6 Absatz 1 Satz 4 und § 9 Ab-
satz 2 Satz 1 wird jeweils die Bezeichnung »Finanzmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 14

Das Gesetz über die Landesakademie für Fortbildung 
und Personalentwicklung an Schulen vom 30. Oktober 
2003 (GBl. S. 702), geändert durch Artikel 29 des Geset-
zes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 965), wird wie 
folgt geändert:

In § 3 Absatz 3 und § 6 Absatz 1 Satz 3 wird jeweils die 
Bezeichnung »Finanzministerium« durch die Bezeich-
nung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 15

Das Landesstatistikgesetz vom 24. April 1991 (GBl. 
S. 215), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes 
vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 884), wird wie folgt 
geändert:

Artikel 5

Das Landesumzugskostengesetz in der Fassung vom  
12. Februar 1996 (GBl. S. 127), zuletzt geändert durch 
Artikel 9 des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. 
S. 793, 960), wird wie folgt geändert:

In § 12 Absatz 1 Satz 2, § 14 Absatz 2 Halbsatz 1 und 
§ 15 wird jeweils die Bezeichnung »Finanzministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt.

Artikel 6

Das Gesetz über die Errichtung des Landesamtes für 
Besoldung und Versorgung Baden-Württemberg vom  
2. Februar 1971 (GBl. S. 21), zuletzt geändert durch Arti-
kel 10 des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 
960), wird wie folgt geändert:

In §§ 1, 2 Absatz 3 und § 3 Absatz 2 wird jeweils die 
Bezeichnung »Finanzministerium« durch die Bezeich-
nung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 7

Das Gesetz zur Mittelstandsförderung vom 19. Dezem-
ber 2000 (GBl. S. 745) wird wie folgt geändert:

In § 23 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2 wird jeweils die 
Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die Be-
zeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt.

Artikel 8

Das Gesetz über die Industrie- und Handelskammern in 
Baden-Württemberg vom 27. Januar 1958 (GBl. S. 77), 
zuletzt geändert durch Artikel 24 der Verordnung vom 
17. Juni 1997 (GBl. S. 278, 281), wird wie folgt geän-
dert:

In § 1 Absatz 2 Halbsatz 2, § 2 Absatz 1, § 6 Absatz 1 
und Absatz 2 Satz 1, § 8 Satz 1, § 9 Absatz 1 Satz 1 und 
Absatz 2 wird jeweils die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 9

Das Denkmalschutzgesetz in der Fassung vom 6. De-
zember 1983 (GBl. S. 797), zuletzt geändert durch Arti-
kel 10 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 
253), wird wie folgt geändert:

In § 3 Absatz 1 Nummer 1 wird die Bezeichnung »Wirt-
schaftsministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- 
und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 10

Das Architektengesetz in der Fassung vom 28. März 
2011 (GBl. S. 152) wird wie folgt geändert: 
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Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt.

Artikel 18

Das Kirchensteuergesetz in der Fassung vom 15. Juni 
1978 (GBl. S. 370), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14. Oktober 2008 (GBl. S. 335), wird wie folgt geändert:

In § 17 Absatz 1 Satz 1, § 22 Absatz 1 Satz 1, § 22a Ab-
satz 1 Satz 1, § 23 Satz 2, §§ 27 und 30 wird jeweils die 
Bezeichnung »Finanzministerium« durch die Bezeich-
nung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 19

Das Landeshochschulgesetz vom 1. Januar 2005 (GBl. 
S. 1), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
21. Dezember 2011 (GBl. S. 565, 568), wird wie folgt 
geändert:

1.	In § 2 Absatz 6 Satz 2, § 11 Absatz 6 Satz 3, § 13 Ab-
satz 4 Satz 1 und 5 und Absatz 7 Satz 4, § 44 Absatz 4 
Satz 1 und § 68 Absatz 2 Satz 1 wird jeweils die Be-
zeichnung »Finanzministerium« durch die Bezeich-
nung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

2.	In § 59 Absatz 1 Satz 3 werden die Bezeichnung 
»Wirtschaftsministerium« durch die Bezeichnung »Fi-
nanz- und Wirtschaftsministerium« und die Bezeich-
nung »Ministerium für Ländlichen Raum, Ernährung 
und Verbraucherschutz« durch die Bezeichnung »Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz« ersetzt.

Artikel 20

Das Landeshochschulgebührengesetz vom 1. Januar 
2005 (GBl. S. 1, 56), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 21. Dezember 2011 (GBl. S. 565, 566), 
wird wie folgt geändert:

In § 9 Absatz 7 Satz 3 Halbsatz 2 wird die Bezeichnung 
»Finanzministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- 
und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 21

Das KIT-Gesetz vom 14. Juli 2009 (GBl. S. 317, 318), 
zuletzt geändert durch Artikel 32 des Gesetzes vom  
9. November 2010 (GBl. S. 793, 967), wird wie folgt ge-
ändert:

In § 17 Absatz 2 Satz 2 wird die Bezeichnung »des Fi-
nanzministeriums« durch die Bezeichnung »des Finanz- 
und Wirtschaftsministeriums« ersetzt.

Artikel 22

Das Universitätsklinika-Gesetz in der Fassung vom  
15. September 2005 (GBl. S. 625), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 22. November 2011 (GBl. 
S. 501, 502), wird wie folgt geändert:

1.	In § 3 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2 Nummer 5, 6 und 
9, § 4 Absatz 1 Satz 2 und Absatz 3 Satz 1, § 6 Absatz 
3 Satz 3, § 7 Absatz 2 Satz 1 und § 9 Absatz 2 Satz 2 
wird jeweils die Bezeichnung »Finanzministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsmi-
nisterium« ersetzt.

2.	In § 17 Absatz 3 Satz 2 wird das Wort »Finanzminis-
ter« durch die Worte »Finanz- und Wirtschaftsminis-
ter« ersetzt.

3.	In § 21 Absatz 2 Satz 1 und 4 wird jeweils die Be-
zeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die Be-
zeichnung »Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz« ersetzt.

Artikel 16

Das Gesetz zur Ausführung des Zensusgesetzes 2011 
vom 29. Juli 2010 (GBl. S. 570) wird wie folgt geändert:

In § 6 Satz 1 Nummer 1 wird die Bezeichnung »Finanz-
ministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 17

Die Landeshaushaltsordnung für Baden-Württemberg 
vom 19. Oktober 1971 (GBl. S. 428), zuletzt geändert 
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 9. November 2010 
(GBl. S. 793, 959), wird wie folgt geändert: 

In § 4 Satz 2, § 5, § 7 Absatz 2 Satz 2, § 7a Absatz 5, § 17 
Absatz 6 Satz 4, § 18 Absatz 5 Satz 1 Halbsatz 1 und 
Absatz 7 Satz 1, § 24 Absatz 3 Satz 3 Halbsatz 2 und 
Absatz 4 Satz 2, § 26 Absatz 3, § 27 Absatz 1 Satz 1 und 
Satz 2 Halbsatz 1, § 28 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2, 
§ 29 Absatz 2 Satz 1, § 31 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 3, 
§ 34 Absatz 3, § 35 Absatz 1 Satz 3, § 36 Satz 1 und 2, 
§ 37 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 6 Satz 2, § 38 Absatz 1 
Satz 2 Halbsatz 1, Absatz 2, 3 und 4 Satz 3, § 39 Absatz 
2 Satz 1 und Absatz 3 Satz 3, § 40 Satz 1, § 42 Absatz 2, 
§ 43 Absatz 1 und 2, § 45 Absatz 2 Satz 3, Absatz 3 Satz 
1 Halbsatz 1 und Absatz 4, § 48 Absatz 5 Satz 1 und 2, 
§ 50 Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 Satz 1 und Absatz 5 Satz 
1, § 52 Satz 3, § 54 Absatz 1 Satz 2 Halbsatz 2, § 55 Ab-
satz 2 Halbsatz 1, § 56 Absatz 2, § 58 Absatz 2, § 59 Ab-
satz 2, § 61 Absatz 2, § 63 Absatz 4, § 64 Absatz 1 Halb-
satz 1 und 2 und Absatz 4 Satz 2 Halbsatz 1 und 2, § 65 
Absatz 2 Satz 1 und Absatz 3 Satz 2, § 68 Absatz 2, § 70 
Satz 3, § 71 Absatz 2 Satz 1 und 2, § 72 Absatz 6, § 74 
Absatz 2 und Absatz 3 Satz 2, § 76 Absatz 1 Satz 2, § 77 
Satz 2, § 78 Satz 2, § 79 Absatz 2, 3 und 4 Satz 1, § 80 
Absatz 1 Satz 2 und Absatz 2, § 85 Absatz 2, §§ 86 und 
87 Satz 2, § 96 Absatz 2, § 105 Absatz 2, § 108 Satz 2, 
§ 109 Absatz 2 Satz 2, Absatz 3 Satz 1 und Satz 2 Halb-
satz 2, § 111 Absatz 2 Satz 1, § 113 Absatz 2 Satz 1 und 
3, § 114 Absatz 1 Satz 1 und § 116 Absatz 1 Satz 1 und 
Satz 2 Halbsatz 1 und 2 und Absatz 2 Satz 1 und 2 wird 
jeweils die Bezeichnung »Finanzministerium« durch die 
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In § 144 Satz 2 und § 145 Satz 2 wird jeweils die Be-
zeichnung »Finanzministerium« durch die Bezeichnung 
»Finanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 29

Das Kommunalabgabengesetz vom 17. März 2005 (GBl. 
S. 206), geändert durch Artikel 10 des Gesetzes vom  
4. Mai 2009 (GBl. S. 185, 193), wird wie folgt geändert:

In § 9 Absatz 2 Satz 3 und § 48 wird jeweils die Bezeich-
nung »Finanzministerium« durch die Bezeichnung »Fi-
nanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 30

Die Landkreisordnung in der Fassung vom 19. Juni 1987 
(GBl. S. 289), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Ge-
setzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 962), wird 
wie folgt geändert:

In § 60 Satz 2 wird die Bezeichnung »Finanzministe-
rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschafts-
ministerium« ersetzt.

Artikel 31

Das Aufwandsentschädigungsgesetz in der Fassung vom 
19. Juni 1987 (GBl. S. 281), zuletzt geändert durch Arti-
kel 20 des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 
964), wird wie folgt geändert:

In § 7 Satz 1 und § 9 Absatz 2 wird jeweils die Bezeich-
nung »Finanzministerium« durch die Bezeichnung »Fi-
nanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 32

Das Rettungsdienstgesetz in der Fassung vom 8. Februar 
2010 (GBl. S. 285) wird wie folgt geändert: 

1.	In § 2 Absatz 1 und 2 Satz 1, § 3 Absatz 1, § 4 Absatz 
1 Satz 2 und 4, Absatz 2 Satz 3 und Absatz 3 Satz 2,  
§ 6 Absatz 5, § 14 Satz 1, § 15 Absatz 4, § 16 Nummer 
3, § 26 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2 Satz 3, § 29 Ab-
satz 3 und § 30 a Absatz 2 wird jeweils die Bezeich-
nung »Ministerium für Arbeit und Soziales« durch die 
Bezeichnung »Innenministerium« ersetzt.

2.	In § 2 Absatz 4 Satz 1 werden die Bezeichnung »Mi-
nisterium für Arbeit und Soziales« durch die Bezeich-
nung »Innenministerium« ersetzt und die Wörter »im 
Einvernehmen mit dem Innenministerium und« gestri-
chen.

Artikel 33

Das ADV-Zusammenarbeitsgesetz vom 18. Dezember 
1995 (GBl. S. 867), zuletzt geändert durch Artikel 9 des 
Gesetzes vom 14. Oktober 2008 (GBl. S. 343, 355), wird 
wie folgt geändert:

In § 6 Absatz 5 und § 9 Absatz 4 Satz 1 wird die Bezeich-
nung »Finanzministerium« jeweils durch die Bezeich-
nung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt. 

Artikel 23

Das Akademiengesetz vom 25. Februar 1992 (GBl. 
S. 115), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 21. Dezember 2011 (GBl. S. 565, 568), wird wie 
folgt geändert:

In § 8 Absatz 5 Satz 1 wird die Bezeichnung »Finanzmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 24

Das Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz vom 12. 
März 1974 (GBl. S. 93), zuletzt geändert durch Artikel 
13 des Gesetzes vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 895, 
902), wird wie folgt geändert:

In § 31 Absatz 4 Satz 1 wird die Bezeichnung »Finanz-
ministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 25

Das Stiftungsgesetz für Baden-Württemberg vom 4. Ok-
tober 1977 (GBl. S. 408), zuletzt geändert durch Artikel 
23 des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 
965), wird wie folgt geändert: 

In § 19 Satz 2 wird die Bezeichnung »Finanzministe-
rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschafts-
ministerium« ersetzt.

Artikel 26

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 
2005 (GBl. S. 384), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
29. Juli 2010 (GBl. S. 574), wird wie folgt geändert:

In § 56 Absatz 2 wird die Bezeichnung »Finanzministe-
rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschafts-
ministerium« ersetzt.

Artikel 27

Das Volksabstimmungsgesetz in der Fassung vom 27. 
Februar 1984 (GBl. S. 178) wird wie folgt geändert:

In § 24 Absatz 2 wird die Bezeichnung »Finanzministe-
rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschafts-
ministerium« ersetzt.

Artikel 28

Die Gemeindeordnung in der Fassung vom 24. Juli 2000 
(GBl. S. 582, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Artikel 
17 des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 
962), wird wie folgt geändert:
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16 des Gesetzes vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 895, 
902), wird wie folgt geändert:

1.	§ 2 Absatz 2 Satz 1 Nummer 1 wird wie folgt gefasst:

	 »1. �das Innenministerium als oberste Eingliederungs-
behörde und zentrale Dienststelle im Sinne des 
§ 21 BVFG; für Aufgaben nach § 1 Nummer 1 ist 
das Integrationsministerium oberste Eingliede-
rungsbehörde; für die Durchführung des Kriegs
gefangenenentschädigungsgesetzes ist das Sozial-
ministerium oberste Eingliederungsbehörde,«.

2.	In § 11 Absatz 7 wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Integrationsministe-
rium« ersetzt.

Artikel 38

Das Gesetz zur Schaffung der Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg vom 
11. Oktober 2005 (GBl. S. 670) wird wie folgt geändert:

1.	In § 2 Absatz 3, § 6 Absatz 1 Satz 3, § 9 Absatz 1 Satz 
2 Halbsatz 2 und § 12 Satz 3 Halbsatz 1 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Ernährung und 
Ländlichen Raum« durch die Bezeichnung »Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« 
ersetzt.

2.	In § 3 Absatz 3 Satz 2, § 6 Absatz 1 Satz 3 und § 16 
Absatz 1 Satz 1 wird jeweils die Bezeichnung »Fi-
nanzministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- 
und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 39

Das Markscheidergesetz vom 17. Dezember 2009 (GBl. 
S. 809, 812) wird wie folgt geändert:

In § 2 Absatz 2 Satz 1 wird die Bezeichnung »Wirt-
schaftsministerium« durch die Bezeichnung »Umwelt-
ministerium« ersetzt.

Artikel 40

Das Bauprodukte-Marktüberwachungsdurchführungsge-
setz vom 15. März 2011 (GBl. S. 94) wird wie folgt geän-
dert:

In § 1 Nummer 2 wird die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Umweltministe-
rium« ersetzt.

Artikel 41

Das Wassergesetz für Baden-Württemberg in der Fas-
sung vom 20. Januar 2005 (GBl. S. 219, ber. S. 404), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 29. Juli 
2010 (GBl. S. 565), wird wie folgt geändert: 

1.	In § 14 a Absatz 2 Satz 1, § 30 Absatz 1 Satz 2, Absatz 
2 Satz 1 und Absatz 4 Satz 2, § 30 a Absatz 1 Satz 1 
und 3 und Absatz 2 wird jeweils die Bezeichnung »In-

In § 16 Absatz 7 Satz 2 und 4 wird jeweils die Bezeich-
nung »Finanzministerium« durch die Bezeichnung »Fi-
nanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 34

Das Landesbeamtengesetz vom 9. November 2010 (GBl. 
S. 793, 794) wird wie folgt geändert: 

1.	In § 4 Absatz 2 Satz 2 und Absatz 7, § 16 Absatz 1 
Nummer 5, Absatz 2 Satz 1 und Absatz 5 Satz 2, § 17 
Absatz 4, § 21 Absatz 6 Satz 2, § 45 Absatz 3, § 55 
Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 Satz 2 und Absatz 3 Satz 2, 
§ 67 Absatz 3 Satz 4 Nummer 2, § 78 Absatz 2 Satz 1, 
§ 79 Absatz 6 Satz 1, § 80 Absatz 4 sowie § 89 Absatz 
4 Satz 1 wird die Bezeichnung »Finanzministerium« 
jeweils durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt. 

2.	In § 55 Absatz 3 Satz 2 wird die Bezeichnung »Minis-
terium für Ländlichen Raum, Ernährung und Verbrau-
cherschutz« durch die Bezeichnung »Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« ersetzt. 

Artikel 35

Das Landespersonalvertretungsgesetz in der Fassung 
vom 1. Februar 1996 (GBl. S. 205), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. November 2011 
(GBl. S. 501, 503), wird wie folgt geändert: 

1.	In § 97 und § 97 a Absatz 1 Satz 2 wird jeweils die 
Bezeichnung »Ministerium für Ernährung und Ländli-
chen Raum« durch die Bezeichnung »Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« ersetzt.

2.	In § 97a Absatz 1 Satz 3 und Absatz 2 Satz 1 wird je-
weils die Bezeichnung »Ministerium für Ländlichen 
Raum, Ernährung und Verbraucherschutz« durch die 
Bezeichnung »Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz« ersetzt.

Artikel 36

Das Ernennungsgesetz in der Fassung vom 29. Januar 
1992 (GBl. S. 141), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 954), 
wird wie folgt geändert:

1.	In § 2 Satz 3 wird die Bezeichnung »Ministerium für 
Ernährung und Ländlichen Raum« durch die Bezeich-
nung »Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz« ersetzt. 

2.	In § 4 Satz 1 Nummer 8 wird die Bezeichnung »Mi-
nisterium für Ernährung und Ländlichen Raum« durch 
die Bezeichnung »Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz« ersetzt.

Artikel 37

Das Eingliederungsgesetz in der Fassung vom 22. Au-
gust 2000 (GBl. S. 629), zuletzt geändert durch Artikel 
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2.	§ 8 wird wie folgt geändert:

a)	 In Absatz 1 Satz 1, Absatz 4 Satz 2 Buchstabe i und 
Satz 4 und 6 wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« jeweils durch die Bezeich-
nung »Sozialministerium« ersetzt.

b)	 In Absatz 4 Satz 2 Buchstabe j werden die Wörter 
»die Ministerin oder der Minister für Arbeit und 
Soziales« durch die Wörter »die Sozialministerin 
oder der Sozialminister« und die Wörter »des Mi-
nisteriums für Ernährung und Ländlicher Raum 
und des Ministeriums für Arbeit und Soziales« 
durch die Wörter »des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz und des Sozialminis-
teriums« ersetzt.

3.	In § 28 Absatz 4 werden die Wörter »Ministerium für 
Arbeit und Soziales im Einvernehmen mit dem Fi-
nanzministerium« durch die Wörter »Sozialministe-
rium im Einvernehmen mit dem Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 45

Das Gesetz zur Ausführung des Schwangerschaftskon-
fliktgesetzes vom 12. Juni 2007 (GBl. S. 249) wird wie 
folgt geändert:

In § 3 Absatz 2 Satz 1 und § 5 Satz 1 wird jeweils die 
Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 46

Das Landesheimgesetz vom 10. Juni 2008 (GBl. S. 169), 
geändert durch das Gesetz vom 11. Mai 2010 (GBl. 
S. 404), wird wie folgt geändert:

1.	In § 9 Absatz 6 Satz 1 wird die Bezeichnung »Ministe-
rium für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung 
»Sozialministerium« und die Bezeichnung »Wirt-
schaftsministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- 
und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

2.	In § 10 Absatz 1 Satz 6, § 16 Absatz 1 Satz 3 und § 18 
Absatz 1 Nummer 1 wird die Bezeichnung »Ministe-
rium für Arbeit und Soziales« jeweils durch die Be-
zeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

3.	§ 24 wird folgt geändert:

a)	 In Satz 1 wird die Bezeichnung »Ministerium für 
Arbeit und Sozialordnung, Familien und Senioren« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« er-
setzt.

b)	 In Satz 2 wird die Bezeichnung »Wirtschaftsminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 47

Das Sammlungsgesetz in der Fassung vom 19. März 
1996 (GBl. S. 342), geändert durch Artikel 19 der Ver-

nenministerium« durch die Bezeichnung »Ministe-
rium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt. 

2.	In § 24 Absatz 4 Satz 7 und Absatz 6, § 68 b Absatz 5 
Satz 2 und § 110 a Absatz 1 Satz 3 wird jeweils die 
Bezeichnung »Ministerium für Ernährung und Ländli-
chen Raum« durch die Bezeichnung »Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« ersetzt.

3.	In § 25 b Absatz 2 Satz 2 wird die Bezeichnung »Wirt-
schaftsministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- 
und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

4.	In § 45 k Satz 3 wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »So-
zialministerium« ersetzt. 

5.	In § 120 Absatz 4 wird die Bezeichnung »Verkehrsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Ministerium für 
Verkehr und Infrastruktur« ersetzt. 

Artikel 42

Das Gesetz über Zuständigkeiten auf dem Gebiet der 
Energiesicherung vom 14. März 1994 (GBl. S. 182) wird 
wie folgt geändert:

In § 1 Absatz 4 Buchstabe a und b wird jeweils die Be-
zeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die Bezeich-
nung »Umweltministerium« ersetzt.

Artikel 43

Das Jugendbildungsgesetz in der Fassung vom 8. Juli 
1996 (GBl. S. 502), geändert durch Artikel 51 des Geset-
zes vom 1. Juli 2004 (GBl. S. 469, 501), wird wie folgt 
geändert:

1.	§ 15 wird wie folgt geändert:

a)	 In Absatz 3 Satz 1 werden die Wörter »Kultus
ministerin oder der ������������������������������Kultusminister« durch die Wör-
ter »Sozialministerin oder der Sozialminister« er-
setzt.

b)	 In Absatz 4 Satz 2 wird die Bezeichnung »Kultus-
ministerium« durch die ������������������������Bezeichnung »Sozialmini-
sterium« ersetzt.

2.	In § 18 wird die Bezeichnung »Kultusministerium« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 44

Das Kinder- und Jugendhilfegesetz für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 14. April 2005 (GBl. S. 377), 
zuletzt geändert durch Artikel 41 des Gesetzes vom 
9. November 2010 (GBl. S. 793, 971), wird wie folgt ge-
ändert:

1.	In § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 Buchstabe a sowie in 
§ 5 Absatz 1 und 4 Satz 1 Halbsatz 1 wird jeweils die 
Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt. 
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Artikel 53

Das Gesetz zur Errichtung der Zentren für Psychiatrie 
vom 3. Juli 1995 (GBl. S. 510), zuletzt geändert durch 
Artikel 42 des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. 
S. 793, 972), wird wie folgt geändert: 

1.	In § 2 Absatz 6, § 3 Absatz 1 Satz 2, § 6 Absatz 1 Satz 
2, § 7 Absatz 3 Satz 1, § 9 Absatz 1 Satz 2 und 3, § 12 
Absatz 2 Satz 1, 13 Absatz 1 Satz 2 und 3 und § 15 
Absatz 2 und 3 wird jeweils die Bezeichnung »Minis-
terium für Arbeit und Soziales«  durch die Bezeich-
nung »Sozialministerium« ersetzt. 

2.	In § 3 Absatz 2 Satz 2 wird die Bezeichnung »Finanz-
ministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- und 
Wirtschaftsministerium« ersetzt.

3.	In § 6 Absatz 2 Satz 1, 2 und 5 wird die Bezeichnung 
»Ministerium für Arbeit und Soziales« jeweils durch 
die Bezeichnung »Sozialministerium« und die Be-
zeichnung »Finanzministerium« jeweils durch die Be-
zeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt

Artikel 54

Das Gesundheitsdienstgesetz vom 12. Dezember 1994 
(GBl. S. 663), zuletzt geändert durch Artikel 42 a des Ge-
setzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 972), wird 
wie folgt geändert:

1.	§ 2 wird wie folgt geändert:

a)	 In Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 wird die Bezeich-
nung »Ministerium für Arbeit und Soziales« durch 
die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

b)	 In Absatz 3 wird die Bezeichnung »Ministerium für 
Ernährung und Ländlichen Raum« durch die Be-
zeichnung »Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz« ersetzt

2.	In §§ 4 und 5 Absatz 1 Nummer 1 und 2, § 8 Absatz 5, 
§ 12 Absatz 1 Nummer 1 und Absatz 3 Satz 1 sowie 
§ 20 Satz 1 wird jeweils die Bezeichnung »Ministe-
rium für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung 
»Sozialministerium« ersetzt.

3.	In § 9 a Absatz 1 Satz 2 wird die Bezeichnung »Minis-
terium für Ernährung und Ländlichen Raum« durch 
die Bezeichnung »Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz« ersetzt.

Artikel 55

Das Landeskrebsregistergesetz vom 7. März 2006 (GBl. 
S. 54) wird wie folgt geändert:

In § 1 Absatz 5 wird die Bezeichnung »Ministerium für 
Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozialmi-
nisterium« ersetzt.

ordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 254), wird wie 
folgt geändert:

In § 10 Absatz 1 Nummer 1 und § 15 wird die Bezeich-
nung »Ministerium für Arbeit und Soziales« jeweils 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 48

Das Gesetz zur Ausführung des Betreuungsgesetzes vom 
19. November 1991 (GBl. S. 681), zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 4. Mai 2009 (GBl. S. 195, 
198), wird wie folgt geändert:

In § 4 Absatz 1 wird die Bezeichnung »Ministerium für 
Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial
ministerium« ersetzt.

Artikel 49

Das Kriegsopfergesetz vom 14.  Mai 1963 (GBl. S. 71, 
ber. S. 82), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 11. Oktober 2007 (GBl. S. 478, 482), wird wie folgt 
geändert:

In § 4 Absatz 1 Satz 2 und § 13 wird jeweils die Bezeich-
nung »Ministerium für Arbeit und Soziales« durch die 
Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 50

Das  Versorgungsverwaltungsgesetz vom 1.  Juli 2004 
(GBl. 469, 532), geändert durch Artikel 24 der Verord-
nung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 254), wird wie 
folgt geändert:

In § 1 Absatz 1 wird die Bezeichnung »Ministerium für 
Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozialmi-
nisterium« ersetzt.

Artikel 51

Das Gesetz über die Gutachterstelle für die freiwillige 
Kastration und andere Behandlungsmethoden vom 18. 
Dezember 1970 (GBl. S. 516), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 29 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 
255), wird wie folgt geändert:

In den §§ 11 und 12 Absatz 2 wird jeweils die Bezeich-
nung »Ministerium für Arbeit und Soziales« durch die 
Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 52

Das Bestattungsgesetz vom 21. Juli 1970 (GBl. S. 395, 
ber. S. 458), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. März 
2009 (GBl. S. 125), wird wie folgt geändert:

In § 39 Absatz 4, § 44 Absatz 3 und § 50 wird jeweils die 
Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.
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Artikel 60

Das Landesrichtergesetz in der Fassung vom 22. Mai 
2000 (GBl. S. 504), zuletzt geändert durch Artikel 35 des 
Gesetzes vom 9.  November 2010 (GBl. S. 793, 968), 
wird wie folgt geändert: 

In § 14 Satz 3 wird die Bezeichnung »Finanzministe-
rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschafts-
ministerium« ersetzt. 

Artikel 61

Das Gesetz zur Ausführung der Insolvenzordnung vom 
16. Juli 1998 (GBl. S. 436), zuletzt geändert durch Arti-
kel 9 des Gesetzes vom 13. Dezember 2011 (GBl. S. 545, 
548), wird wie folgt geändert: 

In § 3 wird die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und 
Soziales« durch die Bezeichnung »Sozialministerium« 
ersetzt. 

Artikel 62

Das Rechtsanwaltsversorgungsgesetz vom 10. Dezember 
1984 (GBl. S. 671), geändert durch Artikel 10 des Geset-
zes vom 29. Juli 2010 (GBl. S. 555, 562), wird wie folgt 
geändert: 

In § 18 Satz 2 wird die Bezeichnung »Ministerium für 
Wirtschaft, Mittelstand und Technologie« durch die Be-
zeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt. 

Artikel 63

Das Landeseisenbahnfinanzierungsgesetz vom 8. Juni 
1995 (GBl. S. 417, 426), zuletzt geändert durch Artikel 6 
der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252), wird 
wie folgt geändert:

In § 2 wird die Bezeichnung »Innenministerium« durch 
die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr und Infra-
struktur« ersetzt. 

Artikel 64

Das Landeseisenbahngesetz vom 8. Juni 1995 (GBl. 
S. 417, 421), zuletzt geändert durch Artikel 7 der Verord-
nung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 253), wird wie 
folgt geändert: 

In § 3 Absatz 3 Satz 1 und § 16 Absatz 1 wird jeweils die 
Bezeichnung »Innenministerium« durch die Bezeich-
nung »Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« er-
setzt. 

Artikel 65

Das Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz vom 
20. Dezember 2010 (GBl. S. 1062) wird wie folgt geän-
dert:

Artikel 56

Das Landeskrankenhausgesetz Baden-Württemberg in 
der Fassung vom 29. November 2007 (GBl. 2008 S. 14), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 22. 
November 2011 (GBl. S. 501, 502), wird wie folgt geän-
dert:

1.	In § 4 Absatz 2 Halbsatz 1 wird die Bezeichnung »Mi-
nisterium für Arbeit und Soziales« durch die Bezeich-
nung »Sozialministerium« ersetzt.

2.	In § 8 Absatz 2 Satz 1 wird die Bezeichnung »Finanz-
ministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- und 
Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 57

Das Gesetz über die Anerkennung von Kurorten und Er-
holungsorten vom 14. März 1972 (GBl. S. 70), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 5. Mai 1995 (GBl. S. 350), 
wird wie folgt geändert:

1.	In § 14 Absatz 1 Satz 1, § 15 Satz 1 und 2, § 16 Absatz 
1, Absatz 3 Satz 1 und Absatz 4 Satz 2, § 17 Absatz 1, 
§ 18 Absatz 1 Satz 1 und 3 und Absatz 2 Satz 2 sowie 
§ 21 Absatz 3 wird jeweils die Bezeichnung »Wirt-
schaftsministerium« durch die Bezeichnung »Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« 
ersetzt.

2.	In § 16 Absatz 4 Satz 2 wird die Bezeichnung »Fi-
nanzministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- 
und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 58

Das Justizvollzugsgesetzbuch vom 10. November 2009 
(GBl. S. 545) wird wie folgt geändert: 

1.	In § 3 Absatz 4 Satz 1 und § 19 Satz 2 Buch 1 wird 
jeweils die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und 
Soziales« durch die Bezeichnung »Sozialministe-
rium« ersetzt. 

2.	In § 35 Absatz 4 Buch 2, in § 55 Buch 3 und in § 51 
Buch 4 wird jeweils die Bezeichnung »Finanzministe-
rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt. 

Artikel 59

Das Juristenausbildungsgesetz vom 16. Juli 2003 (GBl. 
S. 354), zuletzt geändert durch Artikel 36 des Gesetzes  
vom 9. November 2010 (GBl.  S.  793, 971), wird wie 
folgt geändert:

In § 9 Absatz 1 werden die Wörter »dem Innenministe-
rium, dem Wissenschaftsministerium und dem Finanz-
ministerium« durch die Wörter »dem Finanz- und Wirt-
schaftsministerium, dem Wissenschaftsministerium und 
dem Innenministerium« ersetzt. 
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Artikel 70

Die Landesbauordnung für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 5. März 2010 (GBl. S. 358, ber. S. 416) 
wird wie folgt geändert:

1.	In § 3 Absatz 3 Satz 1 werden die Wörter »Die oberste 
Baurechtsbehörde kann« durch die Wörter »Die obers-
ten Baurechtsbehörden können im gegenseitigen Ein-
vernehmen« ersetzt.

2.	§ 46 Absatz 1 Nummer 1 erhält folgende Fassung:

	 »1. �hinsichtlich der Regelungsgegenstände der §§ 13, 
14, 17 bis 25, 48 Absatz 4 sowie des § 68 das Um-
weltministerium und im Übrigen das Ministerium 
für Verkehr und Infrastruktur als oberste Bau-
rechtsbehörden,«.

3.	§ 73 wird wie folgt geändert:

a)	 In Absatz 1 werden die Wörter »wird die oberste 
Baurechtsbehörde« durch die Wörter »werden die 
obersten Baurechtsbehörden« ersetzt.

b)	 Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa)	 In Satz 1 werden die Wörter »Die oberste Bau-
rechtsbehörde wird« durch die Wörter »Die 
obersten Baurechtsbehörden werden« ersetzt.

bb)	In Satz 2 wird das Wort »kann« durch das Wort 
»können« ersetzt.

c) In Absatz 5 werden die Wörter »Die oberste Bau-
rechtsbehörde kann« durch die Wörter »Die obersten 
Baurechtsbehörden können« ersetzt.«

Artikel 71

Das Flüchtlingsaufnahmegesetz vom 11. März 2004 
(GBl. S. 99), geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 
14. Dezember 2004 (GBl. S. 895, 902), wird wie folgt 
geändert:

In § 2 Absatz 2 Nummer 1 und Absatz 5, § 4 Absatz 3, 
§ 7 Absatz 6 und § 9 Absatz 6 wird jeweils die Bezeich-
nung »Innenministerium« durch die Bezeichnung »Inte-
grationsministerium« ersetzt.

Z W E I T E R  A B S C H N I T T

Anpassung von Rechtsverordnungen

Artikel 72

Die Anwärtersonderzuschlagsverordnung vom 16. De-
zember 2010 (GBl. S. 1085) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 73

Die Grundamtsbezeichnungs-Verordnung vom 28. Ja-
nuar 1988 (GBl. S. 90), zuletzt geändert durch Artikel 50 

In § 4 Absatz 4 und § 5 Absatz 1 Satz 1 wird jeweils die 
Bezeichnung »Ministerium für Umwelt, Naturschutz 
und Verkehr« durch die Bezeichnung »Ministerium für 
Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 66

Das Landesseilbahngesetz in der Fassung vom 20. No-
vember 2003 (GBl. 2004 S. 11), zuletzt geändert durch 
Artikel 8 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. 
S. 252, 253), wird wie folgt geändert:

In § 5 Satz 3 Halbsatz 1, § 8 Absatz 4 Satz 1, § 25 Absatz 
1 Satz 1 und Absatz 5 sowie in § 26 Absätze 1 und 3 wird 
jeweils die Bezeichnung »Innenministerium« durch die 
Bezeichnung »Ministerium für Verkehr und Infrastruk-
tur« ersetzt.

Artikel 67

Das Gesetz über die Planung, Organisation und Gestal-
tung des öffentlichen Personennahverkehrs vom 8. Juni 
1995 (GBl. S. 417), zuletzt geändert durch Artikel 5 der 
Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. 2007 S. 252), wird 
wie folgt geändert:

In § 2 Absatz 3, § 7 Satz 1 und § 10 Satz 1 wird jeweils 
die Bezeichnung »Innenministerium« durch die Bezeich-
nung »Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« er-
setzt.

Artikel 68

Das Hafensicherheitsgesetz vom 6. Mai 2008 (GBl. 
S. 121), geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. 
Dezember 2009 (GBl. S. 809, 810), wird wie folgt geän-
dert:

1.	In § 10 Absatz 2 und § 27 wird jeweils die Bezeich-
nung »Innenministerium« durch die Bezeichnung 
»Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

2.	In § 13 Absatz 3 werden die Wörter »Das für das Ver-
kehrswesen zuständige Ministerium« durch die Wör-
ter »Das Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« 
ersetzt.

Artikel 69

Das Straßengesetz in der Fassung vom 11. Mai 1992 
(GBl. S. 330, ber. S. 683), zuletzt geändert durch Arti- 
kel 4 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252), 
wird wie folgt geändert:

1.	In § 3 Absatz 5 wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Ver-
kehr und Infrastruktur« ersetzt. 

2.	In § 50 Absatz 1 und § 63 Absatz 1 und 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Ernährung und 
Ländlichen Raum« durch die Bezeichnung »Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« 
ersetzt.
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Artikel 79

Die Heilverfahrensverordnung Baden-Württemberg vom 
16. Dezember 2010 (GBl. S. 1082) wird wie folgt geän-
dert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 80

Die Auslandsreisekostenverordnung des Landes vom  
2. Januar 1984 (GBl. S. 33), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 20. Januar 2009 (GBl. S. 61), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift, § 3 Absatz 2 Satz 1 und § 6 Absatz 2 
Satz 2 wird jeweils die Bezeichnung »Finanzministe-
rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschafts-
ministerium« ersetzt.

Artikel 81

Die Mess- und Eich-Zuständigkeitsverordnung vom  
19. März 2003 (GBl. S. 187), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 29. Juni 2006 (GBl. S. 256), wird wie folgt 
geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 82

Die Verordnung des Wirtschaftsministeriums über Zu-
ständigkeiten nach der Handwerksordnung vom 27. Ok-
tober 2006 (GBl. S. 348) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift und § 1 Nummer 3 wird jeweils die 
Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die Be-
zeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt.

Artikel 83

Die Verordnung der Landesregierung über Zuständigkei-
ten nach der Handwerksordnung vom 12. September 
2006 (GBl. S. 294) wird wie folgt geändert:

In § 1 Absatz 1 und 2, § 2 und § 3 Absatz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die 
Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt.

Artikel 84

Die Verordnung der Landesregierung zur Übertragung 
börsenrechtlicher Verordnungsermächtigungen vom 20. 
Oktober 2008 (GBl. S. 401) wird wie folgt geändert:

In § 1 wird die Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt.

des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 979), 
wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 74

Die Vergütungsverordnung vom 6. Dezember 2010 
(GBl. S. 1051) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 75

Die Verordnung der Landesregierung zur Übertragung 
der Zuständigkeit zum Erlass einer Rechtsverordnung 
zur Errichtung von Landesfamilienkassen vom 22. April 
2008 (GBl. S. 131) wird wie folgt geändert:

In § 1 Satz 1 wird die Bezeichnung »Finanzministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt.

Artikel 76

Die Landesfamilienkassenverordnung vom 19. Mai 2008 
(GBl. S. 165) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 77

Die Beihilfeverordnung vom 28. Juli 1995 (GBl. S. 561), 
zuletzt geändert durch Artikel 47 des Gesetzes vom  
9. November 2010 (GBl. S. 793, 978), wird wie folgt ge-
ändert:

In der Überschrift, § 5 Absatz 6 Satz 1, § 6 Absatz 1 
Nummer 2 und Absatz 2, § 17 Absatz 1 Satz 1 Halbsatz 
2, § 19 Absatz 4 Satz 1 und in Nummer 2.4 der Anlage 
wird jeweils die Bezeichnung »Finanzministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt.

Artikel 78

Die Landestrennungsgeldverordnung vom 12. Dezember 
1985 (GBl. S. 411), zuletzt geändert durch Artikel 52 des 
Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 981), 
wird wie folgt geändert:

In der Überschrift, § 2 Absatz 3 Satz 3, § 4 Absatz 6 Satz 
2 und § 5 Absatz 4 wird jeweils die Bezeichnung »Fi-
nanzministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- und 
Wirtschaftsministerium« ersetzt. 
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	 »1 a. �für die Berufe im Bergwesen das Umweltmini-
sterium,«.

  9.	In § 2 Absatz 1 Nummer 6 und § 3 Absatz 3 Nummer 
6 wird jeweils die Angabe »13 und« gestrichen. 

10.	In § 2 Absatz 1 wird nach Nummer 5 folgende Num-
mer 5a eingefügt: 

	 »5 a. �für die Berufe nach § 3 Absatz 1 Nummer 13 
das Ministerium für Verkehr und Infrastruk-
tur,«.

11.	In § 3 Absatz 3 Nummer 1 wird die Angabe »und 2« 
gestrichen.

12.	In § 3 Absatz 3 wird nach Nummer 1 folgende Num-
mer 1a eingefügt: 

	 »1 a. �für die Berufe nach Absatz 1 Nummer 2 das 
Umweltministerium,«.

13. In § 3 Absatz 3 wird nach Nummer 5 folgende Num-
mer 5a eingefügt: 

	 »5 a. �für die Berufe nach Absatz 1 Nummer 13 das 
Ministerium für Verkehr und Infrastruktur,«.

Artikel 88

Die Gaststättenverordnung in der Fassung vom 18. Feb-
ruar 1991 (GBl. S. 196, ber. 1992 S. 227), zuletzt geän-
dert durch Verordnung vom 10. November 2009 (GBl. 
S. 671), wird wie folgt geändert:

In § 1 Absatz 5 Satz 1 Halbsatz 2 wird die Bezeichnung 
»Wirtschaftsministerium« durch die Bezeichnung »Fi-
nanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 89

Die Verordnung der Landesregierung über Zuständigkei-
ten nach der Gewerbeordnung vom 16. Dezember 1985 
(GBl. S. 582, ber. 1986 S. 160), zuletzt geändert durch 
Artikel 9 des Gesetzes vom 14. Dezember 2004 (GBl. 
S. 895, 901), wird wie folgt geändert:

1.	In § 12 Absatz 1 Nummer 1, 2 und 4 und Absatz 2 
wird jeweils die Bezeichnung »Ministerium für Wirt-
schaft, Mittelstand und Technologie« durch die Be-
zeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt.

2.	In § 12 Absatz 2 wird die Bezeichnung »Ministerium 
Ländlicher Raum« durch die Bezeichnung »Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« 
ersetzt.

Artikel 90

Die Berufsgerichtsordnung in der Fassung vom 7. Juli 
1975 (GBl. S. 588), zuletzt geändert durch Artikel 2 der 
Verordnung vom 23. November 2010 (GBl. S. 1029), 
wird wie folgt geändert:

In der Überschrift und §§ 13, 33 Absatz 3 Satz 2 sowie 
§ 54 wird jeweils die Bezeichnung »Wirtschaftsministe-

Artikel 85

Die Erste Verordnung der Landesregierung zur Übertra-
gung schornsteinfegerrechtlicher Verordnungsermächti-
gungen vom 16. Juni 2009 (GBl. S. 253) wird wie folgt 
geändert:

In § 1 wird die Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt.

Artikel 86

Die Zweite Verordnung der Landesregierung zur Über-
tragung schornsteinfegerrechtlicher Verordnungser-
mächtigungen vom 11. Januar 2010 (GBl. S. 9) wird wie 
folgt geändert:

In § 1 wird die Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt.

Artikel 87

Die Berufsbildungsgesetz-Zuständigkeitsverordnung vom 
3. Juli 2007 (GBl. S. 342), zuletzt geändert durch Artikel 
2 der Verordnung vom 29. Juni 2010 (GBl. S. 502, 503), 
wird wie folgt geändert:

  1.	In § 1 Satz 1, § 2 Absatz 1 Nummer 1 und § 6 wird 
jeweils die Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsmi-
nisterium« ersetzt. 

  2.	§ 1 Satz 2 wird aufgehoben.

  3.	In § 2 Absatz 1 Nummer 2, § 3 Absatz 1 Nummer 9, 
§ 3 Absatz 3 Nummer 2, § 4 Absatz 1 und § 4 Absatz 
3 Nummer 8 wird jeweils die Bezeichnung »Ministe-
rium für Ernährung und Ländlichen Raum« bezie-
hungsweise die Bezeichnung »Ministerium für 
Ländlichen Raum, Ernährung und Verbraucher-
schutz« durch die Bezeichnung »Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« ersetzt. 

  4.	In § 2 Absatz 1 Nummer 4, § 3 Absatz 1 Nummer 8 
und § 3 Absatz 3 Nummer 5 wird jeweils die Be-
zeichnung »Finanzministerium« durch die Bezeich-
nung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt. 

  5.	In § 2 Absatz 1 Nummer 5, § 2 Absatz 2, § 3 Absatz 
1 Nummer 10 und 12 und § 3 Absatz 3 Nummer 3 
wird jeweils die Bezeichnung »Ministerium für Ar-
beit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt. 

  6.	In § 3 Absatz 1 Nummer 2 wird die Bezeichnung 
»Wirtschaftsministerium« durch die Bezeichnung 
»Umweltministerium« ersetzt. 

  7.	In § 2 Absatz 1 Nummer 1 werden die Wörter »die 
Berufe im Bergwesen sowie« gestrichen.

  8.	In § 2 Absatz 1 wird nach Nummer 1 folgende Num-
mer 1a eingefügt: 
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Artikel 94

Die Verordnung des Finanzministeriums über die Zu-
ständigkeit der Finanzämter im Strafverfahren und im 
Bußgeldverfahren vom 29. November 2004 (GBl. 
S. 864), geändert durch Verordnung vom 8. Dezember 
2005 (GBl. S. 844), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 95

Die Verordnung der Landesregierung zur Übertragung 
der Ermächtigung nach § 17 Abs. 2 des Finanzverwal-
tungsgesetzes auf das Finanzministerium vom 4. Februar 
1991 (GBl. S. 86) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift und in § 1 wird jeweils die Bezeich-
nung »Finanzministerium« durch die Bezeichnung »Fi-
nanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 96

Die Finanzämter-Zuständigkeitsverordnung vom 30. 
November 2004 (GBl. S. 865), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 9. Juni 2010 (GBl. S. 465), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 97

Die Verordnung des Finanzministeriums über die Be-
triebsstättenbesteuerung nach dem Kirchensteuergesetz 
vom 23. Dezember 1969 (GBl. 1970 S. 17), geändert 
durch Verordnung vom 23. Dezember 1970 (GBl. 1971 
S. 6), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 98

Die Zweite Verordnung des Finanzministeriums über die 
Betriebstättenbesteuerung nach dem Kirchensteuerge-
setz vom 30. Januar 1970 (GBl. S. 47) wird wie folgt ge-
ändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 99

Die Verordnung des Finanzministeriums über die Be-
triebstättenbesteuerung nach dem Kirchensteuergesetz 
vom 25. Oktober 1974 (GBl. S. 444) wird wie folgt geän-
dert:

rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschafts-
ministerium« ersetzt.

Artikel 91

Die Architekteneintragungsverordnung vom 13. Juli 
1999 (GBl. S. 350), geändert durch Artikel 1 der Verord-
nung vom 23. November 2010 (GBl. S. 1029), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 92

Die Verordnung der Landesregierung und des Finanzmi-
nisteriums über die Zuständigkeiten des Landesamtes für 
Besoldung und Versorgung Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 1. September 1986 (GBl. S. 344), zuletzt 
geändert durch Artikel 51 des Gesetzes vom 9. Novem-
ber 2010 (GBl. S. 793, 979), wird wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift, § 4 Nummer 1, § 6 Absatz 2 Satz 1 
Nummer 1, § 11 Absatz 1, § 14 Absatz 1, § 17 Absatz 
1 Nummer 2 und § 20 wird jeweils die Bezeichnung 
»Finanzministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- 
und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

2.	§ 6 Absatz 1 Nummer 4 wird wie folgt geändert:

a)	 Die Bezeichnung »Finanzministerium« wird durch 
die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt. 

b)	 Die Wörter »des Wirtschaftsministeriums,« werden 
gestrichen.

c)	 Die Bezeichnung »Ministerium Ländlicher Raum« 
wird durch die Bezeichnung »Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« ersetzt. 

d)	 Die Bezeichnung »Ministerium für Umwelt und 
Verkehr« wird durch die Bezeichnung »Umweltmi-
nisterium« ersetzt. 

e)	 Vor den Wörtern »für den Bereich des Rechnungs-
hofs.« werden folgende Wörter eingefügt:

	 »des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur,

	 des Integrationsministeriums,«.

Artikel 93

Die Verordnung der Landesregierung zur Übertragung 
von Ermächtigungen im Bereich des Straf- und Bußgeld-
verfahrens der Abgabenordnung auf das Finanzministe-
rium vom 15. Juli 1985 (GBl. S. 229) wird wie folgt ge-
ändert:

In der Überschrift und in § 1 wird jeweils die Bezeich-
nung »Finanzministerium« durch die Bezeichnung »Fi-
nanz- und Wirtschaftsministerium« ersetzt.
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In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 105

Die Ausbildungs- und Prüfungsordnung des Finanz
ministeriums für den gehobenen nichttechnischen Dienst 
in der Allgemeinen Finanzverwaltung vom 16. Juli 2008 
(GBl. S. 278) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift, § 12 Absatz 3, § 17 Absatz 4 und § 27 
wird jeweils die Bezeichnung »Finanzministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt.

Artikel 106

Die Verordnung des Wirtschaftsministeriums über Zu-
ständigkeiten nach dem Landeswohnraumförderungsge-
setz vom 9. Oktober 2009 (GBl. S. 541) wird wie folgt 
geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 107

Die Verordnung des Finanzministeriums über die Beru-
fung der sachkundigen Mitglieder der Gutachteraus-
schüsse bei den Oberfinanzdirektionen vom 20. Novem-
ber 1975 (GBl. S. 834) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 108

Die Verordnung der Landesregierung über die Errich-
tung der Fachhochschule Ludwigsburg – Hochschule für 
öffentliche Verwaltung und Finanzen und über die Fach-
hochschule Kehl – Hochschule für öffentliche Verwal-
tung vom 28. Juni 1999 (GBl. S. 309), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 17. März 2008 (GBl. S. 102), 
wird wie folgt geändert: 

In §§ 3 und 6 Absatz 1 und 2 sowie § 7 Absatz 1 und 2 
Satz 1 wird jeweils die Bezeichnung »Finanzministe-
rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschafts-
ministerium« ersetzt. 

Artikel 109

Die AkadG-Zuständigkeits- und Gebührenverordnung 
vom 27. Mai 2003 (GBl. S. 272), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 8. September 2008 (GBl. S. 285), wird 
wie folgt geändert: 

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 100

Die Verordnung des Finanzministeriums über die Ver-
waltung der Kirchensteuer der Freireligiösen Landesge-
meinde Baden vom 25. Oktober 1974 (GBl. S. 444) wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 101

Verordnung des Finanzministeriums über die Verwaltung 
der Kirchensteuer der Israelitischen Religionsgemein-
schaft Württembergs und die Betriebstättenbesteuerung 
nach dem Kirchensteuergesetz vom 11. Oktober 1979 
(GBl. S. 492) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt. 

Artikel 102

Verordnung des Finanzministeriums über die Übertra-
gung der Verwaltung des besonderen Kirchgelds in glau-
bensverschiedener Ehe der Evangelischen Landeskirche 
in Baden und der Evangelischen Landeskirche in Würt-
temberg auf die staatlichen Finanzbehörden vom 18. 
März 1998 (GBl. S. 237) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Finanzminis-
terium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt. 

Artikel 103

Die Verordnung des Finanzministeriums über die Be-
triebstättenbesteuerung für Kirchensteuer als Zuschlag 
zur Kapitalertragsteuer nach dem Kirchensteuergesetz 
vom 10. Dezember 2008 (GBl. S. 494) wird wie folgt ge-
ändert: 

In der Überschrift und in § 2 Satz 2 und 3 wird jeweils 
die Bezeichnung »Finanzministerium« durch die Be-
zeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt.

Artikel 104

Die Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den mittle-
ren Dienst in der Allgemeinen Finanzverwaltung vom 
16. Juli 2001 (GBl. S. 494), geändert durch Artikel 9 des 
Gesetzes vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 891, 893), 
wird wie folgt geändert:
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rung und Ländlichen Raum und des Ministeriums 
für Arbeit und Soziales« durch die Wörter »des Fi-
nanz- und Wirtschaftsministeriums, des Ministeri-
ums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
und des Sozialministeriums« ersetzt. 

Artikel 112

Die Landesnebentätigkeitsverordnung in der Fassung 
vom 28. Dezember 1972 (GBl. 1973 S. 57), zuletzt geän-
dert durch Artikel 43 des Gesetzes vom 9. November 
2010 (GBl. S. 793, 972), wird wie folgt geändert: 

In § 11 Absatz 2 wird die Bezeichnung »Finanzministe-
rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschafts-
ministerium« ersetzt. 

Artikel 113

Die Unfallfürsorgezuständigkeitsverordnung vom 18. 
Dezember 1980 (GBI. 1981 S. 2), zuletzt geändert durch 
Artikel 49 des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBI. 
S. 793, 978), wird wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift werden die Wörter »Finanzministe-
riums, des Wirtschaftsministeriums, des Ministeriums 
für Ernährung und Ländlichen Raum, des Ministeri-
ums für Arbeit und Soziales« durch die Wörter »Fi-
nanz- und Wirtschaftsministeriums, des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, des So-
zialministeriums« ersetzt.

2.	Die Anlage wird wie folgt geändert:

a)	 In Spalte 1 Nummer 5 wird die Bezeichnung »Fi-
nanzministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- 
und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

b)	 In den Spalten 2 und 3 wird die bisherige Nummer 
6.1 jeweils zu Nummer 5.1 und die bisherige Num-
mern 5.1 bis 5.4 werden jeweils zu Nummern 5.2 
bis 5.5.

c)	 Die bisherige Nummer 6 wird gestrichen.

d)	 In Spalte 1 Nummer 7 und in Spalte 3 Nummer 7.2 
wird jeweils die Bezeichnung »Ministerium für Er-
nährung und Ländlichen Raum« durch die Be-
zeichnung »Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz« ersetzt.

e)	 In Spalte 1 Nummer 8 wird die Bezeichnung »Mi-
nisterium für Arbeit und Soziales« durch die Be-
zeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 114

Die Aufenthalts- und Asyl-Zuständigkeitsverordnung 
vom 2. Dezember 2008 (GBl. S. 465), geändert durch 
Verordnung vom 8. November 2011 (GBl. S. 503), wird 
wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift werden die Wörter »der Landesre-
gierung und des Innenministeriums« durch die Wörter 

§ 1 Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

»(1) Zuständiges Ministerium im Sinne von § 1 Absatz 7 
AkadG ist das Wissenschaftsministerium.«

Artikel 110

Die Arbeitszeit- und Urlaubsverordnung vom 29. No-
vember 2005 (GBl. S. 716), zuletzt geändert durch Arti-
kel 44 des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 
973), wird wie folgt geändert:

In § 31 Absatz 1 Satz 5 und Absatz 4 Satz 3 Nummer 2 
sowie in § 38 Absatz 2 und Absatz 3 Satz 1 wird jeweils 
die Bezeichnung »Finanzministerium« durch die Be-
zeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministerium« er-
setzt.

Artikel 111

Die Beamtenrechtszuständigkeitsverordnung vom 8. 
Mai 1996 (GBl. S. 402), zuletzt geändert durch Artikel 
46 des Gesetzes vom 9. November 2010 (GBl. S. 793, 
975), wird wie folgt geändert: 

1.	Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

	 »Verordnung des Innenministeriums, Finanz- und 
Wirtschaftsministeriums, des Kultusministeriums, des 
Wissenschaftsministeriums, des Umweltministeriums, 
des Sozialministeriums, des Ministeriums für Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz, des Justizministe-
riums, des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur 
und des Integrationsministeriums über die Regelung 
beamtenrechtlicher Zuständigkeiten (Beamtenrechts-
zuständigkeitsverordnung – BeamtZuVO)«. 

2.	In § 6 Absatz 1 werden die Wörter »Ministeriums für 
Ländlichen Raum, Ernährung und Verbraucherschutz, 
des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Ver-
kehr« durch die Wörter »Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz, des Umweltministeri-
ums, des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur« 
ersetzt. 

3.	§ 7 wird wie folgt geändert:

a)	 In Absatz 2 Satz 2 Nummer 4 wird die Bezeich-
nung »Ministerium für Ernährung und Ländlichen 
Raum« durch die Bezeichnung »Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« ersetzt. 

b)	 In Absatz 4 werden die Wörter »Minister für Er-
nährung und Ländlichen Raum« durch die Wörter 
»Minister für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz« ersetzt. 

4.	§ 10 wird wie folgt geändert:

a)	 In Absatz 1 wird das Wort »Finanzministeriums« 
durch die Wörter »Finanz- und Wirtschaftsministe-
riums, des Ministeriums für Verkehr und Infra-
struktur« ersetzt. 

b)	 In Absatz 2 Satz 1 werden die Wörter »des Wirt-
schaftsministeriums, des Ministeriums für Ernäh-
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Umweltministeriums« durch die Wörter »des Innenmi-
nisteriums, des Finanz- und Wirtschaftsministeriums, 
des Kultusministeriums, des Wissenschaftsministeriums, 
des Umweltministeriums, des Sozialministeriums, des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur, 
des Integrationsministeriums« ersetzt.

Artikel 119

Die Verordnung der Landesregierung über Zuständigkei-
ten nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten in der 
Fassung vom 2. Februar 1990 (GBl. S. 75, ber. S. 268), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 15. 
März 2011 (GBl. S. 125, 130), wird wie folgt geändert:

1.	§ 3 wird wie folgt geändert:

a)	 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

	 »(2) Das Finanz- und Wirtschaftsministerium ist 
zuständig für Ordnungswidrigkeiten nach dem 
Börsengesetz.«

b)	 In Absatz 3 wird die Bezeichnung »Ministerium für 
Ernähung und Ländlichen Raum« durch die Be-
zeichnung »Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz« ersetzt.

c)	 Absatz 4 wird wie folgt gefasst:

	 »(4) Das Umweltministerium ist zuständig für Ord-
nungswidrigkeiten nach

	 1. �dem Gesetz über die friedliche Verwendung der 
Kernenergie und den Schutz gegen ihre Gefah-
ren (Atomgesetz), soweit es Aufsichtsbehörde 
ist,

	 2. �dem Energiewirtschaftsgesetz, soweit nicht nach 
§ 4 Absatz 7 das Regierungspräsidium Freiburg 
zuständig ist.«

d)	 In Absatz 5 wird die Bezeichnung »Ministerium für 
Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »So-
zialministerium« ersetzt.

2.	§ 4 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

a)	 In der Nummer 32 wird die Bezeichnung »Ministe-
rium für Ernährung und Ländlichen Raum« durch 
die Bezeichnung »Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz« ersetzt.

b)	 In der Nummer 33 wird die Bezeichnung »Ministe-
rium Ländlicher Raum« durch die Bezeichnung 
»Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz« ersetzt.

Artikel 120

Die Verordnung des Wirtschaftsministeriums über die 
Zuständigkeit für stillgelegte Bergwerke und andere 
künstliche Hohlräume vom 21. November 1994 (GBl. 
S. 669),  geändert durch Artikel 81 des Gesetzes vom  
1. Juli 2004 (GBl. S. 469, 518), wird wie folgt geändert:

»der Landesregierung, des Innenministeriums und des 
Integrationsministeriums« ersetzt.

2.	§ 14 wird wie folgt gefasst:

»§ 14

Weiterübertragung von Ermächtigungen

	 Die in § 71 Absatz 1 Satz 2 AufenthG enthaltene Er-
mächtigung wird auf das Innenministerium, die in 
§ 15 a Absatz 3 Satz 4 AufenthG in Verbindung mit 
§ 46 Absatz 5 AsylVfG, in § 15 a Absatz 4 Satz 5 so-
wie in § 22 Absatz 2 Satz 1 und § 46 Absatz 5 AsylVfG 
enthaltenen Ermächtigungen werden auf das Integrati-
onsministerium übertragen.« 

Artikel 115

Die Eingliederungs-Zuständigkeitsverordnung vom 8. 
Januar 1996 (GBl. S. 64), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 14. November 2007 (GBl. S. 598), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift werden die Wörter »Innenministeri-
ums und des Sozialministeriums« durch die Wörter »In-
nenministeriums, Sozialministeriums und des Integrati-
onsministeriums« ersetzt.

Artikel 116

Die Polizeiverordnung des Innenministeriums und des 
Ministeriums Ländlicher Raum über das Halten gefährli-
cher Hunde vom 3. August 2000 (GBl. S. 574) wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
Ländlicher Raum« durch die Bezeichnung »Ministerium 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« ersetzt.

Artikel 117

Die Polizei-Laufbahnverordnung vom 15. Juni 1998 
(GBl. S. 334), zuletzt geändert durch Verordnung vom  
4. März 2011 (GBl. S. 113), wird wie folgt geändert:

In § 18 Absatz 1 Satz 2 wird die Bezeichnung »Finanz-
ministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 118

Die Verordnung des Innenministeriums über die Bestim-
mung der für die Vollstreckung nach dem Landesverwal-
tungsvollstreckungsgesetz zuständigen Vollstreckungs-
behörden vom 23. Juni 1990 (GBl. S. 230), zuletzt 
geändert durch Artikel 63 der Verordnung vom 25. April 
2007 (GBl. S. 252, 258), wird wie folgt geändert:

In § 1 Absatz 1 werden die Wörter »des Innenministeri-
ums, des Kultusministeriums, des Wissenschaftsministe-
riums, des Finanzministeriums, des Wirtschaftsministeri-
ums, des Ministeriums für Ernährung und Ländlichen 
Raum, des Ministeriums für Arbeit und Soziales, des 

50454_GBl_03_2012.indd   79 21.02.12   15:20



80	 GBl. vom 27. Februar 2012� Nr. 3

Artikel 126

Die Bauprüfverordnung vom 10. Mai 2010 (GBl. S. 446) 
wird wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschafts-
ministerium« durch die Bezeichnung »Umweltminis-
terium« ersetzt.

2.	In § 1 Absatz 1 Satz 1, § 11 Absatz 1 Satz 1, Absatz 2 
Satz 2 und Absatz 3 Satz 1, § 12 Absatz 1 Satz 1 und 
Absatz 2 Satz 1, § 13 Absatz 3, Absatz 6 Satz 5 und 
Absatz 7 Satz 2, § 14 Absatz 3 Satz 3, Absatz 4 Satz 1, 
3, 5 und 6 und § 16 Absatz 3 Satz 2 werden die Wörter 
»die oberste Baurechtsbehörde« jeweils durch die 
Wörter  »das Umweltministerium« ersetzt.

3.	In § 1 Absatz 12 Satz 1, § 2 Absatz 3, § 3 Absatz 1 
Satz 2, § 12 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 und § 13 Ab-
satz 6 Satz 4 werden die Wörter »der obersten Bau-
rechtsbehörde« jeweils durch die Wörter »des Um-
weltministeriums« ersetzt.

4.	In § 2 Absatz 1 und 2 Satz 2, § 7 Absatz 2, § 8 Absatz 
1 Satz 3, § 9 Satz 3, § 13 Absatz 4 Satz 2, Absatz 5 
Satz 1 und Absatz 7 Satz 1, § 14 Absatz 1 und 3 Satz 2 
sowie Absatz 6 und § 16 Absatz 1 Nummer 1 werden 
die Wörter »der obersten Baurechtsbehörde« jeweils 
durch die Wörter »dem Umweltministerium« ersetzt.

5.	In § 1 Absatz 3 Satz 1 Nummer 1 werden die Angabe 
»Nr. 11.13« durch die Angabe »Nummer 15.4« und 
die Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die 
Bezeichnung »Umweltministerium« ersetzt.

6.	In § 8 Absatz 1 Satz 2 wird die Angabe »Nr. 11« durch 
die Angabe »Nummer 15« und die Bezeichnung 
»Wirtschaftsministerium« durch die Bezeichnung 
»Umweltministerium« ersetzt. 

7.	In § 8 Absatz 1 Satz 3 wird die Angabe »Nr. 11.12.14« 
durch die Angabe »Nummer 15.4.14«, die Angabe 
»11.16« durch die Angabe »15.8« und die Bezeich-
nung »Wirtschaftsministerium« durch die Bezeich-
nung »Umweltministerium« ersetzt. 

8.	In § 8 Absatz 2 Satz 4 wird die Angabe »Nr. 11.12.14« 
durch die Angabe »Nummer 15.4.14«, die Bezeich-
nung »Wirtschaftsministerium« durch die Bezeich-
nung »Umweltministerium«, die Angabe »Nr. 11.16« 
durch die Angabe »Nummer 15.8« und die Bezeich-
nung »GebVO WM« durch die Bezeichnung »Gebüh-
renverordnung Umweltministerium« ersetzt. 

Artikel 127

Die PÜZ-Anerkennungsverordnung vom 10. Mai 2010 
(GBl. S. 446, 454) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschafts
ministerium« durch die Bezeichnung »Umweltministe-
rium« ersetzt.

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschafts
ministerium« durch die Bezeichnung »Umweltministe-
rium« ersetzt.

Artikel 121

Die Verordnung der Landesregierung über die Bestim-
mung der zuständigen Behörden nach dem Bundesberg-
gesetz vom 13. Januar 1982 (GBl. S. 41), zuletzt geän-
dert durch Artikel 82 des Gesetzes vom 1. Juli 2004 
(GBl. S. 469, 518), wird wie folgt geändert:

In § 1 Absatz 2 und § 2 Halbsatz 1 wird jeweils die Be-
zeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die Bezeich-
nung »Umweltministerium« ersetzt.

Artikel 122

Die Elektro-Bergverordnung vom 9. Dezember 2002 
(GBl. 2003 S. 50), geändert durch Artikel 83 des Geset-
zes vom 1. Juli 2004 (GBl. S. 469, 518), wird wie folgt 
geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschafts
ministerium« durch die Bezeichnung »Umweltministe-
rium« ersetzt.

Artikel 123

Die Allgemeine Bergpolizeiverordnung des Wirtschafts-
ministeriums vom 14. Juli 1978 (GBl. S. 417), zuletzt 
geändert durch Artikel 86 des Gesetzes vom 1. Juli 2004 
(GBl. S. 469, 518), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Umweltministe-
rium« ersetzt.

Artikel 124

Die Bergpolizeiverordnung des Wirtschaftsministeriums 
für Schacht- und Schrägförderanlagen vom 7. Oktober 
1977 (GBl. S. 441), geändert durch Artikel 87 des Geset-
zes vom 1. Juli 2004 (GBl. S. 469, 519), wird wie folgt 
geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschafts
ministerium« durch die Bezeichnung »Umweltministe-
rium« ersetzt.

Artikel 125

Die Tiefbohr- und Gasspeicher-Bergpolizeiverordnung 
vom 27. Oktober 1981 (GBl. S. 534, ber. 1982 S. 38), zu-
letzt geändert durch Artikel 88 des Gesetzes vom 1. Juli 
2004 (GBl. S. 469, 519), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschafts
ministerium« durch die Bezeichnung »Umweltministe-
rium« ersetzt.

50454_GBl_03_2012.indd   80 21.02.12   15:20



Nr. 3	 GBl. vom 27. Februar 2012� 81

Artikel 133

Die Geräte- und Produktsicherheits-Zuständigkeitsver-
ordnung vom 3. Januar 2005 (GBl. S. 86), zuletzt geän-
dert durch Artikel 43 des Gesetzes vom 14. Oktober 
2008 (GBl. S. 313, 332), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt und Verkehr« durch die Bezeichnung »Um-
weltministerium« ersetzt.

Artikel 134

Die Energiebetriebene-Produkte-Zuständigkeitsverord-
nung vom 8. Juli 2010 (GBl. S. 530) wird wie folgt geän-
dert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Verkehr« durch die Be-
zeichnung »Umweltministerium« ersetzt.

Artikel 135

Die Chemikaliengesetz-Zuständigkeitsverordnung vom 
14. Mai 2009 (GBl. S. 230) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift werden die Wörter »des Wirtschafts-
ministeriums und des Ministeriums für Ernährung und 
Ländlichen Raum« durch die Wörter »des Finanz- und 
Wirtschaftsministeriums und des Ministeriums für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz« ersetzt.

Artikel 136

Die Fluglärmgesetz-Zuständigkeitsverordnung vom 20. 
Dezember 2010 (GBl. S. 1125) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Verkehr« durch die Be-
zeichnung »Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« 
ersetzt.

Artikel 137

Die Rohrleitungsanlagen-Zuständigkeitsverordnung vom 
28. Februar 2011 (GBl. S. 112) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Verkehr« durch die Be-
zeichnung »Umweltministerium« ersetzt. 

Artikel 138

Die Biostoff-Zuständigkeitsverordnung vom 22. Sep-
tember 1999 (GBl. S. 422), geändert durch Artikel 169 
des Gesetzes vom  1. Juli 2004 (GBl. S. 469, 566), wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt und Verkehr« durch die Bezeichnung »Um-
weltministerium« ersetzt.

Artikel 128

Die Hersteller- und Anwenderverordnung LBO vom  
12. November 2001 (GBl. S. 630), zuletzt geändert durch 
Artikel 4 der Verordnung vom 10. Mai 2010 (GBl. S. 446, 
457), wird wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschafts-
ministerium« durch die Bezeichnung »Umweltminis-
terium« ersetzt.

2.	In § 1 Absatz 2, § 3 Absatz 3 und § 4 wird jeweils die 
Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die Be-
zeichnung »Umweltministerium« ersetzt.

Artikel 129

Die Verordnung des Innenministeriums über die Über-
wachung von Tätigkeiten mit Bauprodukten und bei 
Bauarten vom 12. November 2001 (GBl. S. 630, 631), 
geändert durch Artikel 6 der Verordnung vom 28. Juni 
2005 (GBl. S. 609, 611), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Umweltministerium« er-
setzt.

Artikel 130

Die Verordnung der Landesregierung über Zuständigkei-
ten nach dem Atomgesetz vom 24. Juli 2007 (GBl. 
S. 349) wird wie folgt geändert:

1.	In § 1 Absatz 1 werden die Wörter »dem Wirtschafts-
ministerium und« gestrichen.

2.	In § 2 Satz 2 werden die Wörter »Wirtschaftsministe-
rium im Benehmen mit dem« gestrichen.

Artikel 131

Die Strahlenschutz-Zuständigkeitsverordnung vom 17. 
Januar 2009 (GBl. S. 166), geändert durch Verordnung 
vom 14. April 2010 (GBl. S. 410), wird wie folgt geän-
dert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 132

Die Strahlenschutzvorsorgegesetz-Zuständigkeitsveror- 
dnung vom 25. September 1991 (GBl. S. 616), zuletzt 
geändert durch Artikel 171 des Gesetzes vom 1. Juli 
2004 (GBl. S. 469, 568), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift werden die Worte »Umweltministeri-
ums, des Innenministeriums, des Ministeriums für Er-
nährung und Ländlichen Raum und des Sozialministeri-
ums« durch die Worte »Umweltministeriums, des 
Innenministeriums, des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz und des Sozialministeri-
ums« ersetzt.
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zeichnung »Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz« ersetzt.

Artikel 145

Die Verordnung des Umweltministeriums und des Wirt-
schaftsministeriums über Zuständigkeiten nach dem Er-
neuerbare-Energien-Wärmegesetz vom 28. November 
2008 (GBl. S. 471) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

Artikel 146

Die Verordnung des Wirtschaftsministeriums über ener-
giewirtschaftsrechtliche Zuständigkeiten vom 3. Januar 
2008 (GBl. S. 47), geändert durch Artikel 1 der Verord-
nung vom 5. August 2008 (GBl. S. 290), wird wie folgt 
geändert:

In der Überschrift und in § 2 wird jeweils die Bezeich-
nung »Wirtschaftsministerium« durch die Bezeichnung 
»Umweltministerium« ersetzt.

Artikel 147

Die Verordnung des Wirtschaftsministeriums über Zu-
ständigkeiten nach dem Energieverbrauchskennzeich-
nungsgesetz vom 10. Oktober 2007 (GBl. S. 491) wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Umweltministe-
rium« ersetzt.

Artikel 148

Die Zuständigkeits- und Vollzugsverordnung zur Heiz-
kostenverordnung vom 4. Januar 2010 (GBl. S. 21) wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Umweltministe-
rium« ersetzt.

Artikel 149

Die Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den gehobe-
nen Verwaltungsdienst in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung vom 9. September 2008 (GBl. S. 305) wird wie 
folgt geändert: 

In der Überschrift, § 5 Absatz 1 Satz 1, § 13 Absatz 5, 
§ 20 Absatz 4 und § 31 wird jeweils die Bezeichnung 
»Ministerium für Arbeit und Soziales« durch die Be-
zeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 150

Die Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Sozia-
les über die Schlichtungsstelle für Entlastungen von Be-

Artikel 139

Die Verordnung des Ministeriums für Umwelt und Ver-
kehr über den Abfallwirtschaftsplan für Baden-Württem-
berg, Teilplan Siedlungsabfälle vom 15. Februar 1999 
(GBl. S. 103) wird wie folgt geändert: 

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt und Verkehr« durch die Bezeichnung »Um-
weltministerium« ersetzt.

Artikel 140

Die Abwasserverordnung  Abfallverbrennung vom 20. 
Mai 2003 (GBl. S. 290) wird wie folgt geändert: 

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt und Verkehr« durch die Bezeichnung »Um-
weltministerium« ersetzt.

Artikel 141

Die Anlagenverordnung wassergefährdende Stoffe vom 
11. Februar 1994 (GBl. S. 182), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 5. Oktober 2011 (GBl. S. 467), wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt und Verkehr« durch die Bezeichnung »Um-
weltministerium« ersetzt. 

Artikel 142

Die Verordnung des Ministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr über Bewertungskommissionen für 
Bodenschutz und Altlasten vom 19. Juli 2010 (GBl. 
S. 531) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Verkehr« durch die Be-
zeichnung »Umweltministerium« ersetzt. 

Artikel 143

Die Verordnung des Ministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr über Sachverständige und Untersu-
chungsstellen für Bodenschutz und Altlasten vom 13. 
April 2011 (GBl. S. 169, ber. S. 225) wird wie folgt geän-
dert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Verkehr« durch die Be-
zeichnung »Umweltministerium« ersetzt.

Artikel 144

Die Gebührenverordnung-LUBW vom 1. Dezember 
2006 (GBl. S. 387), zuletzt geändert durch Artikel 2 der 
Verordnung vom 13. April 2011 (GBl. S. 169, 191), wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Ernährung und Ländlichen Raum« durch die Be-
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Artikel 155

Die Arbeitszeitzuständigkeitsverordnung vom 8. Februar 
1999 (GBl. S. 86, 87), zuletzt geändert durch Artikel 85 
der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 261), 
wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 156

Die Gemeinsame Verordnung der Landesregierung so-
wie des Ministeriums für Arbeit und Soziales und des 
Wirtschaftsministeriums über Zuständigkeiten nach dem 
Fahrpersonalgesetz und der nach ihm ergangenen 
Rechtsverordnungen vom 22. November 1977 (GBl. 
S. 673), zuletzt geändert durch Artikel 86 der Verordnung 
vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 261), wird wie folgt 
geändert:

In der Überschrift werden die Wörter »Ministeriums für 
Arbeit und Soziales und des Wirtschaftsministeriums« 
durch die Wörter »Sozialministeriums und des Finanz- 
und Wirtschaftsministeriums« ersetzt.

Artikel 157

Die Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Sozia-
les und des Wirtschaftsministeriums zur Durchführung 
des Mutterschutzgesetzes vom 20. Januar 1967 (GBl. 
S. 9), zuletzt geändert durch Artikel 87 der Verordnung 
vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 261), wird wie folgt 
geändert:

In der Überschrift werden die Wörter »Ministeriums für 
Arbeit und Soziales und des Wirtschaftsministeriums« 
durch die Wörter »Sozialministeriums und des Finanz- 
und Wirtschaftsministeriums« ersetzt.

Artikel 158

Die Arbeitssicherheitsfachkräfte-Verordnung vom 4. De-
zember 1974 (GBl. S. 543), zuletzt geändert durch Arti-
kel 89 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. 252, 
261), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift werden die Wörter »Ministeriums für 
Arbeit und Soziales und des Wirtschaftsministeriums« 
durch die Wörter »Sozialministeriums und des Finanz- 
und Wirtschaftsministeriums« ersetzt

Artikel 159

Die Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Sozia-
les über Gebühren für die Ausgabe von Kontrollgeräte-
karten für digitale Kontrollgeräte nach der Verordnung 
(EG) Nr. 2135/98 vom 24. April 2007 (GBl. S. 242) wird 
wie folgt geändert:

auftragten für Chancengleichheit vom 13. November 
1996 (GBl. S. 713), geändert durch Verordnung vom  
26. Januar 2006 (GBl. S. 40), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 151

Die Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Sozia-
les über Zuständigkeiten nach dem Jugendschutzgesetz 
vom 23. April 2004 (GBl. S. 249), geändert durch Artikel 
83 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 
261), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 152

Die Landesheimmitwirkungsverordnung vom 30. März 
2010 (GBl. S. 390) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift, § 3 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 7 Satz 
1, § 9 Absatz 4 und § 13 Absatz 5 Satz 1 wird jeweils die 
Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Sozialord-
nung, Familien und Senioren« durch die Bezeichnung 
»Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 153

Die Heimarbeits-Zuständigkeitsverordnung vom 25. No-
vember 1998 (GBl. S. 649), zuletzt geändert durch Arti-
kel 90 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 
261), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt. 

Artikel 154

Die Verordnung der Landesregierung, des Ministeriums 
für Arbeit und Soziales und des Wirtschaftsministeriums 
über Zuständigkeiten nach dem Jugendarbeitsschutzge-
setz und der nach diesem Gesetz ergangenen Rechtsver-
ordnungen vom 12. Oktober 1987 (GBl. S. 498), zuletzt 
geändert durch Artikel 84 der Verordnung vom 25. April 
2007 (GBl. S. 252, 261), wird wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift werden die Wörter »Ministeriums 
für Arbeit und Soziales und des Wirtschaftsministeri-
ums« durch die Wörter »Sozialministeriums und des 
Finanz- und Wirtschaftsministeriums« ersetzt.

2.	In der Anlage wird in Spalte 4 Nummer 1.3 und 1.4 die 
Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
jeweils durch die Bezeichnung »Sozialministerium« 
ersetzt. 
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In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 165

Die Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Sozia-
les über die Zuständigkeit nach der Verordnung über die 
Bestimmung der zuständigen Stelle für die Durchfüh-
rung der Prüfung zum anerkannten Abschluss Geprüfte 
Fachkraft zur Arbeits- und Berufsförderung in Werkstät-
ten für behinderte Menschen vom 4. März 2004 (GBl. 
S. 143), geändert durch Artikel 93 der Verordnung vom 
25. April 2007 (GBl. S. 252, 262), wird wie folgt geän-
dert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt. 

Artikel 166

Die Verordnung der Landesregierung über die Genehmi-
gung zur Durchführung künstlicher Befruchtungen vom 
2. Juli 1991 (GBl. S. 443), geändert durch Artikel 116 der 
Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 264), wird 
wie folgt geändert:

In § 3 wird die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und 
Soziales« durch die Bezeichnung »Sozialministerium« 
ersetzt.

Artikel 167

Die Bestattungsverordnung vom 15. September 2000 
(GBl. S. 669), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
13. Juli 2010 (GBl. S. 701, ber. 2011 S. 30), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 168

Die Röntgen-Zuständigkeitsverordnung vom 18. Februar 
2003 (GBl. S. 172), zuletzt geändert durch Artikel 88 der 
Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 261), wird 
wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »So-
zialministerium« ersetzt.

2.	In der Anlage wird in der letzten Spalte in den Num-
mern 2.5, 2.20, 2.35 und 2.47 die Bezeichnung »Mi-
nisterium für Arbeit und Soziales« jeweils durch die 
Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 169

Die Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Sozia-
les zur Übertragung der Qualitätssicherung bei Röntgen-

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 160

Die Pharmazie- und Medizinprodukte-Zuständigkeits-
verordnung vom 17. Oktober 2000 (GBl. S. 694), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 19. Februar 2010 (GBl. 
S. 329), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift werden die Wörter »Wirtschaftsminis-
teriums und des Ministeriums Ländlicher Raum« durch 
die Wörter »Finanz- und Wirtschaftsministeriums und 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz« ersetzt.

Artikel 161

Die Druckluft-Zuständigkeitsverordnung vom 15. De-
zember 1997 (GBl. S. 574), geändert durch Artikel 174 
des Gesetzes vom 1. Juli 2004 (GBl. S. 469, 569), wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt und Verkehr« durch die Bezeichnung »Um-
weltministerium« ersetzt.

Artikel 162

Die Arbeitsschutzgesetz-Zuständigkeitsverordnung vom 
4. Februar 1997 (GBl. S. 58), geändert durch Artikel 165 
des Gesetzes vom 1. Juli 2004 (GBl. S. 469, 556),  wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift werden die Wörter »Ministeriums für 
Umwelt und Verkehr, des Wirtschaftsministeriums« 
durch die Wörter »Umweltministeriums, des Finanz- und 
Wirtschaftsministeriums« ersetzt.

Artikel 163

Die Verordnung der Landesregierung über Zuständigkei-
ten nach dem Gesetz über die unentgeltliche Beförde-
rung Schwerbehinderter im öffentlichen Personenver-
kehr vom 18. September 1979 (GBl. S. 354, ber. 1980 
S. 432), zuletzt geändert durch Artikel 91 der Verordnung 
vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 262), wird wie folgt 
geändert:

In § 1 wird die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und 
Soziales« durch die Bezeichnung »Sozialministerium« 
ersetzt.

Artikel 164

Die Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Sozia-
les über die Zuständigkeit nach der Aufwendungserstat-
tungs-Verordnung vom 10. März 1996 (GBl. S. 328), zu-
letzt geändert durch Artikel 92 der Verordnung vom  
25. April 2007 (GBl. S. 252, 262), wird wie folgt geän-
dert:
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Verordnung vom 19. Mai 2009 (GBl. S. 221), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 5 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 176

Die Heilerziehungspflegeverordnung vom 13. Juli 2004 
(GBl. S. 616), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Ver-
ordnung vom 4. September 2007 (GBl. S. 417), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 5 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 177

Die Heilpädagogenverordnung vom 13. Juli 2004 (GBl. 
S. 636), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung 
vom 4. September 2007 (GBl. S. 417, 424), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 5 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 178

Die Ausbildungs- und Prüfungsordnung Gesundheits- 
und Krankenpflegehilfe vom 17. Februar 2005 (GBl. 
S. 274), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 15. Juni 2010 (GBl. S. 427, 432), wird wie folgt ge-
ändert:

In der Überschrift und § 8 Absatz 2 Satz 1 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 179

Die Weiterbildungsverordnung – Stationsleitung vom 
19. Dezember 2000 (GBl. 2001 S. 58), zuletzt geändert 
durch Artikel 5 der Verordnung vom 4. September 2007 
(GBl. S. 417, 431), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 6 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 180

Die Weiterbildungsverordnung – Rehabilitation vom  
19. Dezember 2000 (GBl. 2001 S. 64), zuletzt geändert 
durch Artikel 6 der Verordnung vom 4. September 2007 
(GBl. S. 417, 433), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 7 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

einrichtungen und bei der medizinischen Strahlenanwen-
dung vom 9. Februar 1990 (GBl. S. 79), zuletzt geändert 
durch Artikel 120 der Verordnung vom 25. April 2007 
(GBl. S. 252, 264), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift, § 1 Absatz 3 und § 2 Absatz 3 wird 
jeweils die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und 
Soziales« durch die Bezeichnung »Sozialministerium« 
ersetzt.

Artikel 170

Die Badegewässerverordnung vom 16. Januar 2008 
(GBl. S. 48) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 171

Die Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Sozia-
les über das Verfahren der Gutachterstelle für die freiwil-
lige Kastration und andere Behandlungsmethoden vom 
6. April 1971 (GBl. S. 155), geändert durch Artikel 115 
der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 263), 
wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 172

Die Weiterbildungsverordnung – Hygiene vom 6. März 
2006 (GBl. S. 96) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 173

Die Krebsregisterverordnung vom 20. März 2009 (GBl. 
S. 157) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift sowie in  § 1 Absatz 2 Satz 1 und Ab-
satz 4 Satz 1 wird jeweils die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 174

Die Altenpflegeausbildungsausgleichsverordnung vom 
4. Oktober 2005 (GBl. S. 675) wird wie folgt geändert:

In § 11 Absatz 1 und § 13 wird jeweils die Bezeichnung 
»Ministerium für Arbeit und Soziales« durch die Be-
zeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 175

Die Jugend- und Heimerzieherverordnung vom 13. Juli 
2004 (GBl. S. 596), zuletzt geändert durch Artikel 2 der 
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In der Überschrift und § 2 Absatz 6 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 187

Die Weiterbildungsverordnung – Pflegedienstleitung für 
Altenhilfe und ambulante Dienste vom 2. August 2004 
(GBl. S. 672), zuletzt geändert durch Artikel 13 der Ver-
ordnung vom 4. September 2007 (GBl. S. 417, 449), wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 7 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 188

Die Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Sozia-
les über die Fortbildung von Pflegefachkräften zu Hygi-
enebeauftragten vom 12. November 2004 (GBl. S. 854), 
geändert durch Artikel 109 der Verordnung vom 25. Ap-
ril 2007 (GBl. S. 252, 263), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt.

Artikel 189

Die Hebammenberufsordnung vom 25. November 1992 
(GBl. S. 774), geändert durch Artikel 117 der Verord-
nung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 264), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« ersetzt. 

Artikel 190

Die Heilberufe- und Gesundheitsfachberufe-Zuständig-
keitsverordnung vom 28. April 2008 (GBl. S. 132) wird 
wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »So-
zialministerium« und die Bezeichnung »Ministerium 
für Ernährung und Ländlichen Raum« durch die Be-
zeichnung »Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz« ersetzt.

2.	In § 3 Absatz 5 wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »So-
zialministerium« ersetzt.

Artikel 191

Die Hebammen-Mindesteinkommensverordnung vom 
19. Juli 1979 (GBl. S. 331), zuletzt geändert durch Arti-
kel 119 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 
264), wird wie folgt geändert:

Artikel 181

Die Weiterbildungsverordnung – Intensivpflege vom  
19. Dezember 2000 (GBl. 2001 S. 70), zuletzt geändert 
durch Artikel 7 der Verordnung vom 4. September 2007 
(GBl. S. 417, 436), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 7 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 182

Die Weiterbildungsverordnung – Operationsdienst und 
Endoskopiedienst vom 19. Dezember 2000 (GBl. 2001 
S. 78), zuletzt geändert durch Artikel 8 der Verordnung 
vom 4. September 2007 (GBl. S. 417, 438), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 7 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 183

Die Weiterbildungsverordnung – Nephrologie vom  
19. Dezember 2000 (GBl. 2001 S. 85), zuletzt geändert 
durch Artikel 9 der Verordnung vom 4. September 2007 
(GBl. S. 417, 440), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 6 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 184

Die Weiterbildungsverordnung – Onkologie vom 19. De-
zember 2000 (GBl. 2001 S. 92), zuletzt geändert durch 
Artikel 10 der Verordnung vom 4. September 2007 (GBl. 
S. 417, 442), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 6 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 185

Die Weiterbildungsverordnung – Psychiatrie vom 19. 
Dezember 2000 (GBl. 2001 S. 99), zuletzt geändert 
durch Artikel 11 der Verordnung vom 4. September 2007 
(GBl. S. 417, 444), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift und § 2 Absatz 8 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 186

Die Weiterbildungsverordnung – Gerontopsychiatrie 
vom 22. Juli 2004 (GBl. S. 663), zuletzt geändert durch 
Artikel 12 der Verordnung vom 4. September 2007 (GBl. 
S. 417, 447), wird wie folgt geändert:
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1.	In der Überschrift, in § 2 Absatz 4 Satz 2 und § 3 Ab-
satz 2 Satz 2 wird jeweils die Bezeichnung »Wirt-
schaftsministerium« durch die Bezeichnung »Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz« 
ersetzt.

2.	In § 2 Absatz 4 Satz 2 wird die Bezeichnung »Finanz-
ministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- und 
Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 197

Die Zuständigkeitsverordnung Justiz vom 20. November 
1998 (GBl. S. 680), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 6. Dezember 2011 (GBl. S. 557), wird wie folgt ge-
ändert: 

§ 28 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 wird wie folgt geändert: 

Die Wörter »des Ministeriums Ländlicher Raum oder 
des Ministeriums für Umwelt und Verkehr« werden 
durch die Wörter »des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz, des Umweltministeriums 
oder des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur« er-
setzt.

Artikel 198

Die Verordnung der Landesregierung über die Errich-
tung der Fachhochschule für Rechtspflege vom 5. De-
zember 1978 (GBl. S. 618) wird wie folgt geändert: 

In § 3 Absatz 2 wird jeweils die Bezeichnung »Ministe-
rium für Wissenschaft und Kunst« durch die Bezeich-
nung »Wissenschaftsministerium« ersetzt. 

Artikel 199

Die Gefahrgutzuständigkeitsverordnung vom 10. März 
1999 (GBl. S. 155, 156), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 15. Oktober 2008 (GBl. S. 470), wird wie folgt 
geändert: 

In § 1 Absatz 3 und 6 sowie in § 2 Absatz 1 wird die Be-
zeichnung »Innenministerium« durch die Bezeichnung 
»Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 200

Die Eisenbahnzuständigkeitsverordnung vom 11. Sep-
tember 1995 (GBl. S. 714), zuletzt geändert durch Arti-
kel 51 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 
257), wird wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift und in § 1 wird jeweils die Bezeich-
nung »Innenministerium« durch die Bezeichnung 
»Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt. 

2.	§ 5 wird wie folgt gefasst: 

»§ 5

	 Das Ministerium für Verkehr und Infrastruktur kann 
im Einvernehmen mit dem Finanz- und Wirtschafts-
ministerium, dem Sozialministerium und dem Um-

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Arbeit und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozial-
ministerium« und die Bezeichnung »Finanzministerium« 
durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt. 

Artikel 192

Die Verordnung des Ministeriums für Arbeit und So
ziales zur Durchführung des Privatschulgesetzes vom  
11. April 1960 (GBl. S. 119), zuletzt geändert durch Arti-
kel 94 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 
262), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift und § 1 wird jeweils die Bezeichnung 
»Ministerium für Arbeit und Soziales« durch die Be-
zeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 193

Die Krankenhaus-Zuständigkeitsverordnung vom 12. Ja-
nuar 2004 (GBl. S. 81), geändert durch Artikel 112 der 
Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 263), wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift und in § 1 Absatz 2 wird jeweils die 
Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und Soziales« 
durch die Bezeichnung »Sozialministerium« ersetzt.

Artikel 194

Die Schiedsstellenverordnung SGB V vom 20. Juli 2004 
(GBl. S. 587), geändert durch Artikel  113 der Verord-
nung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 263), wird wie 
folgt geändert:

In § 3 wird die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und 
Soziales« durch die Bezeichnung »Sozialministerium« 
ersetzt.

Artikel 195

Die Verordnung der Landesregierung über die Schieds-
stelle für die Festsetzung der Krankenhauspflegesätze 
vom 5. März 1990 (GBl. S. 91), zuletzt geändert durch 
Artikel  114 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. 
S. 252, 263), wird wie folgt geändert:

In § 3 Absatz 1 Satz 2 und Absatz  5 Satz 2, § 5 Absatz 1 
Satz  3 und Absatz  5 sowie §  14 Absatz  2 Satz  2 wird 
jeweils die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit und 
Soziales« durch die Bezeichnung »Sozialministerium« 
ersetzt.

Artikel 196

Die Verordnung des Wirtschaftsministeriums über die 
Zuständigkeit der Regierungspräsidien zur Anerkennung 
der Artbezeichnungen »Luftkurort« und »Erholungsort« 
vom 4. Juli 1973 (GBl. S. 275), zuletzt geändert durch 
Artikel 58 der Verordnung vom 17. Juni 1997 (GBl. 
S. 278, 285), wird wie folgt geändert:
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In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung  »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt. 

Artikel 205

Die Verordnung der Landesregierung über Zuständigkei-
ten nach dem Kraftfahrsachverständigenrecht vom 26. 
April 1977 (GBl. S. 134), zuletzt geändert durch Artikel 
45 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 
256), wird wie folgt geändert:

In § 3 wird die Bezeichnung »Innenministerium« durch 
die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr und Infra-
struktur« ersetzt. 

Artikel 206

Die Verordnung der Landesregierung und des Innenmi-
nisteriums über güterkraftverkehrsrechtliche Zuständig-
keiten vom 13. Juli 1998 (GBl. S. 390), geändert durch 
Artikel 46 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. 
S. 252, 257), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 207

Die Verordnung des Innenministeriums über Zuständig-
keiten nach dem Internationalen Übereinkommen über 
sichere Container vom 29. August 1977 (GBl. S. 394), 
geändert durch Artikel 48 der Verordnung vom 25. April 
2007 (GBl. S. 252, 257), wird wie folgt geändert: 

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt. 

Artikel 208

Die Schifffahrtsverordnung Rheinfelden-Basel vom 30. 
November 2002 (GBl. 2003 S. 20), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 der Verordnung vom 5. April 2009 (GBl. 
S. 223), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 209

Die Verordnung des Innenministeriums über die Schiff-
fahrt auf dem Rhein zwischen Neuhausen und Rheinfel-
den vom 29. Juli 1991 (GBl. S. 511), geändert durch 
Artikel 56 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. 
S. 252, 258), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt. 

weltministerium durch Rechtsverordnung die Über-
wachung der Beförderung gefährlicher Güter auf 
nachgeordnete Behörden übertragen.«

Artikel 201

Die Verordnung des Innenministeriums über Sachver-
ständige für Schleppaufzüge vom 26. Juli 1985 (GBl. 
S. 244), zuletzt geändert durch Artikel 52 der Verordnung 
vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 257), wird wie folgt 
geändert:

In der Überschrift und in § 9 Satz 2 wird jeweils die Be-
zeichnung »Innenministerium« durch die Bezeichnung 
»Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt. 

Artikel 4

Artikel 202

Die Verordnung der Landesregierung und des Innenmi-
nisteriums über personenbeförderungsrechtliche Zustän-
digkeiten vom 15. Januar 1996 (GBl. S. 75), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 43 der Verordnung vom 25. April 
2007 (GBl. S. 252, 256), wird wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift und in § 4 Absätze 1 bis 3 wird je-
weils die Bezeichnung »Innenministerium« durch die 
Bezeichnung »Ministerium für Verkehr und Infra-
struktur« ersetzt.

2.	In § 4 wird die Überschrift »Zuständigkeit des Innen-
ministeriums« durch die Überschrift »Zuständigkeit 
des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur« er-
setzt.

3.	In § 4 Absatz 2 Satz 2 wird die Bezeichnung »Finanz-
ministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- und 
Wirtschaftsministerium« ersetzt.

Artikel 203

Die Zuständigkeitsverordnung Fahrzeuggenehmigung/
Zulassung vom 12. April 2010 (GBl. S. 388) wird wie 
folgt geändert:

1.	In der Überschrift wird die Bezeichnung »Ministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Verkehr« durch die Be-
zeichnung »Ministerium für Verkehr und Infrastruk-
tur« ersetzt.

2.	In § 1 Nummer 4 Buchstabe a wird die Bezeichnung 
»Innenministerium« durch die Bezeichnung »Ministe-
rium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 204

Die Verordnung des Innenministeriums über die Durch-
führung der Fahrzeug-Zulassungsverordnung vom 3. 
April 2008 (GBl. S. 149), geändert durch § 4 Nummer 2 
der Verordnung vom 12. April 2010 (GBl. S. 388, 389), 
wird wie folgt geändert:
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Artikel 216

Die Rechtsverordnung des Innenministeriums Baden-
Württemberg und des Landratsamts Bodenseekreis zum 
Schutz der Wasserentnahmen des Zweckverbands Bo-
densee-Wasserversorgung in Stuttgart und der Stadt 
Überlingen aus dem Bodensee vom 8. Juli 1987 (GBl. 
S. 263, ber. 1988 S. 19) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift werden die Wörter »Innenministeri-
ums Baden-Württemberg« durch die Wörter »Ministeri-
ums für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 217

Die Allgemeine Ausführungsverordnung des Wirt-
schaftsministeriums zur Landesbauordnung vom 5. Feb-
ruar 2010 (GBl. S. 24) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Ver-
kehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 218

Die Verfahrensverordnung zur Landesbauordnung vom 
13. November 1995 (GBl. S. 794), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 27. Januar 2010 (GBl. S. 10), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift werden die Wörter »und des Wirt-
schaftsministeriums« durch die Wörter », des Ministeri-
ums für Verkehr und Infrastruktur und des Umweltminis-
teriums« ersetzt.

Artikel 219

Die Bausachverständigenverordnung vom 15. Juli 1986 
(GBl. S. 305), zuletzt geändert durch Verordnung vom  
6. September 2010 (GBl. S. 737), wird wie folgt geän-
dert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschafts
ministerium« durch die Bezeichnung »Ministerium für 
Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 220

Die Campingplatzverordnung vom 15. Juli 1984 (GBl. 
S. 545, ber. 1985 S. 20), geändert durch Artikel 3 der Ver-
ordnung vom 28. Juni 2005 (GBl. S. 609, 610), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 221

Die Verkaufsstättenverordnung vom 11. Februar 1997 
(GBl. S. 84), geändert durch Artikel 2 der Verordnung 
vom 5. Januar 2011 (GBl. S. 25, 27), wird wie folgt geän-
dert:

Artikel 210

Die Verordnung des Innenministeriums zur Einführung 
der Bodensee-Schifffahrts-Ordnung vom 10. Dezember 
2001 (GBl. S. 709), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 15. Oktober 2009 (GBl. S. 685), wird wie folgt ge-
ändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt. 

Artikel 211

Die Einführungsverordnung zur Hochrheinpatentverord-
nung vom 30. November 2002 (GBl. 2003 S. 2), zuletzt 
geändert durch Artikel 58 der Verordnung vom 25. April 
2007 (GBl. S. 252, 258), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt. 

Artikel 212

Die Rheinnebengewässer-Schifffahrts-Verordnung vom 
28. Februar 2002 (GBl. S. 158), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 der Verordnung vom 5. April 2009 (GBl. 
S. 223), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt. 

Artikel 213

Die Ulmer-Donau-Schifffahrtsverordnung vom 2. Mai 
1968 (GBl. S. 177), zuletzt geändert durch Artikel 3 der 
Verordnung vom 5. April 2009 (GBl. S. 223, 224), wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt. 

Artikel 214

Die Hafenverordnung vom 10. Januar 1983 (GBl. S. 41), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 7. August 2009 
(GBl. S. 474), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt. 

Artikel 215

Die Bodensee-Mietbootverordnung vom 4. März 1987 
(GBl. S. 116), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
26. Oktober 1992 (GBl. S. 729), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt. 
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2.	In § 10 Absatz 2 Satz 2 wird die Bezeichnung »Innen-
ministerium« durch die Bezeichnung »Ministerium 
für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 227

Die Durchführungsverordnung zum Baugesetzbuch vom 
2. März 1998 (GBl. S. 185), zuletzt geändert durch Arti-
kel 71 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 
259), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift werden die Wörter »und des Wirt-
schaftsministeriums« durch die Wörter, »des Ministeri-
ums für Verkehr und Infrastruktur und des Finanz- und 
Wirtschaftsministeriums« ersetzt.

Artikel 228

Die Verordnung der Landesregierung und des Innenmi-
nisteriums über Zuständigkeiten nach dem Bundesfern-
straßengesetz und dem Eisenbahnkreuzungsgesetz vom 
29. August 1988 (GBl. S. 262), zuletzt geändert durch 
Artikel 41 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. 
S. 252, 256), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift, in § 4 Absatz 2 Satz 1 Halbsatz 2, § 5 
Absatz 1 Nummer 2 und 3 und § 6 Nummer 1 wird je-
weils die Bezeichnung »Innenministerium« durch die 
Bezeichnung »Ministerium für Verkehr und Infrastruk-
tur« ersetzt.

Artikel 229

Die Sondernutzungsgebührenverordnung vom 15. Au-
gust 1978 (GBl. S. 516), geändert durch Artikel 53 der 
Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 257), wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 230

Die Verordnung des Innenministeriums über den stra-
ßenrechtlichen Begriff des Gemeindeteils vom 11. Feb-
ruar 1965 (GBl. S. 34), zuletzt geändert durch Artikel 54 
der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 257), 
wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 231

Die Verordnung des Innenministeriums über die Stra- 
ßenverzeichnisse für Gemeindeverbindungsstraßen vom 
19. Oktober 1965 (GBl. S. 293), zuletzt geändert durch 
Artikel 55 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. 
S. 252, 257), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschafts
ministerium« durch die Bezeichnung »Ministerium für 
Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 222

Die Versammlungsstättenverordnung vom 28. April 
2004 (GBl. S. 311, ber. S. 653), geändert durch Artikel 1 
der Verordnung vom 5. Januar 2011 (GBl. S. 25), wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift und in § 1 Absatz 4 Satz 2 wird jeweils 
die Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« durch die 
Bezeichnung »Ministerium für Verkehr und Infrastruk-
tur« ersetzt.

Artikel 223

Die Garagenverordnung vom 7. Juli 1997 (GBl. S. 332), 
geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 5. Januar 
2011 (GBl. S. 25, 27), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift, in § 6 Absatz 1 Satz 1 und in § 11 
Absatz 3 Nummer 1 wird jeweils die Bezeichnung 
»Wirtschaftsministerium« durch die Bezeichnung »Mi-
nisterium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 224

Die Verordnung des Innenministeriums über elektrische 
Betriebsräume vom 28. Oktober 1975 (GBl. S. 788, ber. 
1976 S. 256) wird wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 225

Die Verordnung des Wirtschaftsministeriums über die 
Zuständigkeit zur Erteilung der Ausführungsgenehmi-
gung für Fliegende Bauten vom 18. Dezember 1996 
(GBl. 1997 S. 4), zuletzt geändert durch Artikel 73 der 
Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 260), wird 
wie folgt geändert:

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschaftsmi-
nisterium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Ver-
kehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 226

Die Feuerungsverordnung vom 24. November 1995 
(GBl. S. 806), zuletzt geändert durch Artikel 72 der Ver-
ordnung vom 25. April 2007 (GBl. S. 252, 259), wird wie 
folgt geändert:

1.	In der Überschrift wird die Bezeichnung »Wirtschafts-
ministerium« durch die Bezeichnung »Ministerium 
für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.
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Artikel 234

Die Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den gehobe-
nen bautechnischen Verwaltungsdienst vom 13. Oktober 
2004 (GBl. S. 801), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 13. Juni 2007 (GBl. S. 353), wird wie folgt geän-
dert:

1.	In der Überschrift werden die Wörter »des Finanzmi-
nisteriums, des Innenministeriums und des Wirt-
schaftsministeriums« durch die Wörter »des Finanz- 
und Wirtschaftsministeriums und des Ministeriums für 
Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

2.	In § 21 Absatz 3 Nummer 1 und 2 sowie Absatz 5 
Nummer 1 und 2 wird jeweils die Bezeichnung »Fi-
nanzministerium« durch die Bezeichnung »Finanz- 
und Wirtschaftsministerium« ersetzt.

3.	In § 21 Absatz 3 Nummer 3, Absatz 4 Nummer 3 und 
Absatz 5 Nummer 3 wird jeweils die Bezeichnung 
»Wirtschaftsministerium« durch die Bezeichnung 
»Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

4.	In § 21 Absatz 4 Nummer 1 und 4 wird jeweils die 
Bezeichnung »Innenministerium« durch die Bezeich-
nung »Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« er-
setzt. 

Artikel 235

Die Ausbildungs- und Prüfungsordnung Straßenmeister-
dienst vom 7. Januar 2006 (GBl. S. 33), geändert durch 
Verordnung vom 19. Juni 2009 (GBl. S. 273), wird wie 
folgt geändert:

In der Überschrift und in § 1 Satz 2 wird jeweils die Be-
zeichnung »Innenministerium« durch die Bezeichnung 
»Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 236

Die Verordnung der Landesregierung zur Übertragung 
einer Ermächtigung nach § 8 Abs. 3 des Berufskraftfah-
rer-Qualifikations-Gesetzes vom 7.  November 2006 
(GBl. S. 321) wird wie folgt geändert:

In Artikel 1 wird jeweils die Bezeichnung »Innenminis-
terium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Ver-
kehr und Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 237

Die Verordnung des Innenministeriums über Zuständig-
keiten nach dem Berufskraftfahrer-Qualifikations-Ge-
setz vom 8. Januar 2008 (GBl. S. 57) wird wie folgt ge-
ändert:

1.	In der Überschrift und in § 2 wird jeweils die Bezeich-
nung »Innenministerium« durch die Bezeichnung 
»Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

2.	In § 2 wird die Bezeichnung »Wirtschaftsministe-
rium« durch die Bezeichnung »Finanz- und Wirt-
schaftsministerium« ersetzt.

In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt. 

Artikel 232

Die Verordnung der Landesregierung zur Übertragung 
von Ermächtigungen nach dem Zuständigkeitslocke-
rungsgesetz und der Zuständigkeitslockerungsverord-
nung vom 26. August 1975 (GBl. S. 606), zuletzt geän-
dert durch Artikel 62 der Verordnung vom 25. April 2007 
(GBl. S. 252, 258), wird wie folgt geändert:

1.	In § 6 wird die Bezeichnung »Ministerium für Arbeit 
und Soziales« durch die Bezeichnung »Sozialministe-
rium« ersetzt.

2.	In § 6 b wird die Bezeichnung »Innenministerium« 
durch die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr und 
Infrastruktur« ersetzt.

Artikel 233

Die Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den höheren 
bautechnischen Verwaltungsdienst vom 18. September 
2007 (GBl. S. 452) wird wie folgt geändert:

1.	In der Überschrift werden die Wörter »Innenministeri-
ums, des Finanzministeriums und des Wirtschaftsmi-
nisteriums« durch die Wörter »Finanz- und Wirt-
schaftsministeriums und des Ministeriums für Verkehr 
und Infrastruktur« ersetzt.

2.	In § 5 Absatz 1 Nummer 2 sowie in § 18 Absatz 5 
Nummer 1 und 3 und Absatz 12 wird jeweils die Be-
zeichnung »Innenministerium« durch die Bezeich-
nung »Ministerium für Verkehr und Infrastruktur« er-
setzt.

3.	In § 5 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe a und Nummer 
3, § 16 Nummer 1 Buchstabe a und Nummer 3, § 18 
Absatz 3 Nummer 1 und 5, Absatz 4 Nummer 4, Ab-
satz 6 Nummer 1 und 5, Absatz 10 und Absatz 13 wird 
jeweils die Bezeichnung »Finanzministerium« durch 
die Bezeichnung »Finanz- und Wirtschaftsministe-
rium« ersetzt.

4.	In § 5 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe b, § 18 Absatz 3 
Nummer 2 und 4, Absatz 4 Nummer 1 und 5, Absatz 
10 und Absatz 11 wird jeweils die Bezeichnung »Wirt-
schaftsministerium« durch die Bezeichnung »Ministe-
rium für Verkehr und Infrastruktur« ersetzt.

5.	In § 18 Absatz 6 Nummer 2 und Absatz 13 wird je-
weils die Bezeichnung »Wirtschaftsministerium« 
durch die Bezeichnung »Umweltministerium« ersetzt.

6.	In § 18 Absatz 6 Nummer 4 werden die Wörter »oder 
des Wirtschaftsministeriums auf Vorschlag des jewei-
ligen Ministeriums« durch die Wörter »auf Vorschlag 
dieses Ministeriums« ersetzt.
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In der Überschrift wird die Bezeichnung »Innenministe-
rium« durch die Bezeichnung »Integrationsministerium« 
ersetzt.

D R I T T E R  A B S C H N I T T

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in 
Kraft.

stuttgart, den 25. Januar 2012� Gall

Artikel 238

Die Luftverkehrs-Zuständigkeitsverordnung vom 21. 
September 1998 (GBl. S. 616), zuletzt geändert durch 
Artikel 42 der Verordnung vom 25. April 2007 (GBl. 
S. 252, 256), wird wie folgt geändert:

In der Überschrift, in § 1 Absatz 1 und §§ 2 und 3 Satz 2 
wird jeweils die Bezeichnung »Innenministerium« durch 
die Bezeichnung »Ministerium für Verkehr und Infra-
struktur« ersetzt.

Artikel 239

Die Verordnung des Innenministeriums über Zuständig-
keiten im Staatsangehörigkeitsrecht vom 3. Februar 1976 
(GBl. S. 245) wird wie folgt geändert:
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Staatsministerium Baden-Württemberg,
Richard-Wagner-Straße 15, 70184 Stuttgart. 
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Laufender Bezug durch den Vertrieb, jährlich 60 Euro. Mehrwertsteuer 
wird nicht erhoben. Der Bezug kann zwei Monate vor dem 31. Dezember 
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Einzelausgaben werden durch die Versandstelle des Gesetzblattes, Staats
anzeiger für Baden-Württemberg GmbH, Postfach 10 43 63, 70038 Stutt-
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Telefax (0711) 66601-34, abgegeben. Der Preis dieser Ausgabe beträgt  
4,80 Euro (einschließlich Porto und Versandkosten). Mehrwertsteuer wird 
nicht erhoben.

	� Der Verkaufspreis für eine Einbanddecke beträgt 12 EUR einschließlich Porto und 
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